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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Die Sommerausstellung in der Kleinen Galerie im Forstamtsgarten 
kann noch bis zum 27. August besucht werden.

Foto: © TI Feuchtwangen_Christoph Bender

8. Juni bis  Emmer-Schlemmer-Sommer
13. August Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.

18. Juli bis Sommerferien Leseclub
9. September Stadtbücherei Haus Binz

4. August Käseschlemmen
18 Uhr Schützen-/Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

4. August Gemütlicher Sommerabend für Frauen
19.45 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

5. August Fußballschnuppertraining beim TuS 1861 e.V.
10 –12 Uhr für Kinder von 4 bis 10 Jahren
 TuS Stadion, Mosbacher Weg

5. August Öffentliche Führung
16 Uhr Johann Georg von Soldner „live“ 
  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

5. August Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

6. August Grillfest
11 Uhr Mosterei Aichenzell

6. August „Dinge aus der Zeit, als es noch 
14 –17 Uhr keine Handy‘s gab …“
 Gmaaseum Breitenau

6. August Öffentliche Führung durch
14 Uhr die Handwerkerstuben 
  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

6. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

7. August Treffen der Arbeitsgemeinschaft für 
19 Uhr Heimatgeschichte Feuchtwangen
 Gasthaus Schöllmann

8. August „Wir wandern“ – zum Dennenloher See
11 Uhr  Treffpunkt Mooswiese

9. August Bibel und Brezen
9 –10.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftshaus

12. August VdK-Sommerstammtisch
14 Uhr Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

12. August Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

13. August Öffentliche Führung durch
14 Uhr die Handwerkerstuben 
  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

13. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

13. August Öffentliche Sagen- und Mythenführung 
20.30 Uhr „Es geht um …“
  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

15. August „Wir wandern“ – nach Dürrwangen
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

17. August Öffentliche Führung „Froumund von Tegernsee“ 
19 Uhr  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

20. August Besichtigung der Handwerkerstuben
14 Uhr  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

20. August Öffentliche Stadtführung
15 Uhr  Treffpunkt: vor der Tourist Information  

am Marktplatz

KREUZGANGSPIELE
4. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch
 Schauspiel für Menschen ab 5 Jahren
 Kreuzgang

4. August, 20.30 Uhr Jedermann
 Schauspiel von Hugo von Hofmannsthal
 Kreuzgang

5. August, 16.15 Uhr Jedermann
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Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

5. August, 21 Uhr Der Geizige
 Komödie von Molière
 Kreuzgang

6. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch

6. August, 20.30 Uhr Jedermann

8. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch

8. August, 20.30 Uhr Der Geizige

9. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch

9. August, 20.30 Uhr Jedermann

10. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch

10. August, 20.30 Uhr Der Geizige

11. August, 16.15 Uhr Das Dschungelbuch

11. August, 20.30 Uhr Jedermann

12. August, 21 Uhr  Das große Welttheater – Premiere 
Großes Spiel nach  
Pedro Calderón de la Barca und  
Hugo von Hofmannsthal

 Marktplatz

13. August, 21 Uhr Das große Welttheater 
 Marktplatz

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

4. August Die Olchis – Willkommen in Schmuddelfing – 
15.30 Uhr 1 € Kino

AUSSTELLUNGEN
21. April bis  Feuchtwanger Kunstsommer
13. August  „NOCTURNAL […], was ein für allemal  

festzusetzen ist“
 Ausstellung der anonymen Künstlergruppe
 Regenbogenpräludium
 Fränkisches Museum Feuchtwangen 

13. Mai bis  Sommerausstellung der Kleinen Galerie
27. August Kunterbunter Sommer
 Kleine Galerie im Forstamtsgarten

August bis Diakonische Arbeit im Wandel
Oktober Johanniskirche

Martin Schneider  
neues Stadtrats mitglied
Martin Schneider (CSU) aus dem Stadtteil Glashofen wird neues 
Mitglied im Feuchtwanger Stadtrat. Bürgermeister Patrick Ruh (Foto 
rechts) hat Herrn Schneider in der letzten Sitzung des Stadtrates als 
neues Gremiumsmitglied eingeführt. Martin Schneider tritt die 
Nachfolge von Jürgen Ströhlein an, der am 19. Juni 2023 verstor-
ben war.

ich mich natürlich sehr über die finanzielle Unterstüt-
zung und entsprechende Würdigung unseres hochklassi-
gen Theaterprogramms“, äußerte Feuchtwangens erster 
Bürgermeister Patrick Ruh dankbar. „Unsere Festspiele 
bereichern das Kulturleben in unserer Stadt und ziehen 
gleichzeitig Jahr für Jahr tausende Besucherinnen und 
Besucher von außerhalb an.“ Die Förderung des Bezirks 
sei laut Ruh dabei ein entscheidender Baustein, jährlich 
ein derart abwechslungsreiches, hochkarätiges Theater-
programm auf der Bühne im Kreuzgang präsentieren zu 
können.

Bezirk fördert Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Die Stadt Feuchtwangen freut sich über eine finanzielle 
Förderung ihrer Kreuzgangspiele. Für das Programm der 
Kreuzgangspiele Feuchtwangen im Jahr 2023 hat der Be-
zirksausschuss des Bezirkstags Mittelfranken nach Vorbe-
ratung im Kulturausschuss einen Zuschuss in Höhe von 
28.000 Euro bewilligt. Zur Verfügung gestellt werden die 
Mittel aus den Zuschüssen des Bezirks Mittelfrankens zur 
Förderung von Theatern.

„Die Kreuzgangspiele sind das Herzstück unseres groß-
artigen Kulturangebots in Feuchtwangen. Deshalb freue 
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Künstlerin und eine Journalistin. Aus dem Ensemble der 
Kreuzgangspiele werden auf der Bühne stehen: Lennart 
Matthiesen, Mario Schnitzler, Meike Pintaske, Kirsten 
Schneider, Juliane Krug, Niklas Kappler, Jan-Hendrik 
Wagner, Helene Ruthmann sowie Wolfgang Beigel, der 
extra für diese Produktion nach Feuchtwangen gekom-
men ist, und Daniel Asofiei, der für die spektakuläre Py-
rotechnik verantwortlich ist.

Es wird ein großes, zeitgenössisches Spektakel werden voll 
Lebensfreude, Schönheit, Poesie und großen Videoprojek-
tionen auf die Fassade des ehemaligen Gasthauses „Gol-
dene Krone“. Die großen und eindrucksvollen Projektio-
nen von Alexander Ourth waren schon 2019 beim „Gro-
ßen Spiel“ zu sehen – nun konzipiert er für das „Neue 
Welttheater“ neue und überraschende optische Effekte.

Karten für „Das neue Welttheater“ gibt es im Kulturbüro 
der Stadt Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen, unter Kartentelefon 09852 / 904-44 und auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Großes Theaterspektakel: Bereits im Jahr des Stadtjubiläums 2019 war ein „Großes Spiel“ auf dem Marktplatz zu sehen. Die Regie 
führte auch damals Alexander Ourth, der heuer für „Das neue Welttheater“ verantwortlich ist. Auch in diesem Jahr wird es wie-
der große Projektionen auf die Fassade der „Goldenen Krone“ geben. (Foto: © Christoph Bender)

75 Jahre Kreuzgangspiele

Die Proben für „Das neue Welttheater“ laufen
Die Kreuzgangspiele feiern ihre 75. Spielzeit  
mit einem großen Theaterspektakel auf dem Marktplatz

Insgesamt fünf Premieren gab es in der Jubiläumsspielzeit 
schon – eine Premiere steht noch aus: Seit 24. Juli probt 
das Ensemble der Kreuzgangspiele mit Regisseur Alexan-
der Ourth „Das neue Welttheater“, das am 12. und am 
13. August auf dem Feuchtwanger Marktplatz zur Auf-
führung kommen wird. 

Die Grundidee entnimmt das Stück der Gattung des 
Welttheaters, das seit dem Mittelalter als Kunstform exis-
tiert. In symbolischer Form wird dort die Bühne als Spie-
gel der Welt begriffen, auf der die Schauspielenden ihre 
Rollen spielen – wie die Menschen im Leben jeweils ihre 
Rollen spielen. In den mittelalterlichen Vorlagen und auch 
im Theatertext „Das Salzburger große Welttheater“ von 
Hugo von Hofmannsthal treten Gott auf, der Teufel, En-
gel, verlorene Seelen und gerettete. Um die heutige Welt 
abzubilden genügt dieses Personal nicht mehr. Zwar gibt 
es auch beim Feuchtwanger „Welttheater“ von Alexan-
der Ourth den Tod, einen Herrscher, einen Bettler und 
eine Reiche, neben sie stellt er aber auch eher heutige Fi-
guren, wie eine Influencerin, eine Wissenschaftlerin, eine 
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Bauherr und Betreiber des neuen Solarparks mit einer 
Leistung von etwa fünf Megawatt ist die nahKRAFT 
GmbH, Tochtergesellschaft der Stadtwerke Feuchtwan-
gen, die insgesamt etwa 3,5 Millionen Euro in das Projekt 
investiert hat. Errichtet wurde die Anlage am Rande des 
Feuchtwanger Industriegebiets auf einem Grundstück 
der REHAU direkt an deren Firmengelände angrenzend. 
„Damit die Module möglichst unauffällig erscheinen und 
sich bestmöglich in das Landschaftsbild einfügen, wer-
den wir voraussichtlich im Herbst in Abstimmung mit ei-
nem Fachmann weitere dichte Bepflanzung rund um das 
Areal einsetzen“, informierte Beckler. 

„Selbstverständlich ist diese PV-Anlage erst der Anfang 
unserer progressiven Dekarbonisierung und unserem Ziel 
der energetischen Unabhängigkeit“, hob der Feuchtwan-
ger Rathauschef hervor. Die Planungen weiterer PV-Anla-
gen über die nahKRAFT GmbH seien für den Wirtschafts-
standort Feuchtwangen von hoher Bedeutung und stie-
ßen bei zahlreichen lokalen Industriebetrieben auf gro-
ßes Interesse. „Daher arbeiten wir schon jetzt gemeinsam 
mit unseren Stadtwerken, mehreren ansässigen Unter-
nehmen und privaten Interessenten intensiv an weiteren 
wegweisenden Initiativen und Projekten“, so Ruh. Wie 
Beckler hierzu ergänzte, sei in Abstimmung mit mehreren 
Feuchtwanger Industriebetrieben bereits eine zweite 
PV-Freiflächenanlage mit einer Leistung von weiteren 
rund fünf Megawatt in Planung.

Freuen sich über die Inbetriebnahme der neuen Photovol taik-Frei flächen-
anlage in Feuchtwangen, von links: Kristina Eschenbacher (REHAU), Matthias 
Herrmann (REHAU), die Stadträte Friedrich Probst, Thomas Ackermann und 
Maxi milian von Jacobs, Technischer Stadtwerkeleiter  Lothar Beckler, Stadt-
rat Michael Nowakowitsch, Jürgen Ballbach (REHAU), Frank Stegemann 
(REHAU), zweiter Bürgermeister Walter Soldner, Dr. Thomas Siggenauer 
(REHAU), Bürgermeister Patrick Ruh und Hans-Martin Bachmann (REHAU).

Wegweisendes Projekt der 
 Dekarbonisierung umgesetzt
Erste PV-Freiflächenanlage der Stadtwerke  
in Zusammenarbeit mit ansässiger Industrie

Die Stadtwerke Feuchtwangen haben ihre erste Photovol-
taik (PV)-Freiflächenanlage im Rahmen eines Power 
Purchase Agreements (PPA) mit dem ansässigen Unterneh-
men REHAU errichtet und sind damit erneut Vorreiter in 
der Region. „Als erste Kommune im gesamten west lichen 
Landkreis hat Feuchtwangen schon jetzt ein derart weg-
weisendes PPA-Projekt erfolgreich umgesetzt“, erklärte 
erster Bürgermeister Patrick Ruh sichtlich stolz.  Dabei brin-
ge die Zusammenarbeit der Stadtwerke mit dem heimi-
schen Industriebetrieb allen Beteiligten bedeutende Vor-
teile für eine gesicherte positive Zukunftsentwicklung.

Der Bau der PV-Freiflächenanlage sei laut Bürgermeister 
Ruh wahrlich ein Meilenstein für Feuchtwangen. „Der 
Solarpark ist nun das erste vollständig realisierte Großpro-
jekt der Stadtwerke auf dem zukunftsträchtigen Weg der 
Dekarbonisierung der Energieversorgung Feucht wangens 
und gleichzeitig auch unsere erste langfristige vertragli-
che PPA-Kooperation zwischen Stadt und Industrie“, be-
tonte Ruh. „Die Herausforderungen des Klimawandels 
und der Energiewende stellen die Industrie vor schwieri-
ge Aufgaben. Mit individuellen Kooperationen mit unse-
ren Stadtwerken wollen wir als Kommune die Betriebe 
vor Ort dabei unterstützen, auch in Zukunft wettbe-
werbsfähig zu bleiben.“

Über das sogenannte Power Purchase Agreement, eine 
spezielle Stromkaufvereinbarung zwischen den Stadt-
wer ken als Stromerzeuger und dem Unterneh-
men als Abnehmer, bezieht REHAU über einen 
Zeitraum von 20 Jahren den Großteil des über 
die PV-Anlage gewonnenen grünen Stroms zu 
einem fest vereinbarten Preis. „Dank der lang-
fristigen Kooperation mit uns kann REHAU 
über Jahrzehnte hinweg auf eine sichere 
Stromversorgung zu stabilen Preisen bauen“, 
schilderte der Technische Stadtwerkeleiter 
 Lothar Beckler. „Zudem haben die Firmen mit 
dem Verbrauch von lokal erzeugten grünen 
Strom die Chance auf wertvolle Zertifizierun-
gen in Sachen Nach haltigkeit, die einen ent-
scheidenden Vorteil im Wettbewerb verschaf-
fen können.“ Knapp 20 Prozent ihres gesam-
ten Energiebedarfs am Standort Feuchtwan-
gen könne REHAU künftig über die neue 
PV-Anlage klimaneutral decken und so einen 
wichtigen Fortschritt im Sinne der eigenen 
Nachhaltigkeitsstrategie erzielen.
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zur Kneipp'schen Lehre in Planung. Nachgerüstet werden 
könne ein Sichtschutz um die Anlage.

Die Umgestaltung des Areals erfolgt durch das städtische 
Bauhofteam. Die Erdarbeiten konnten inzwischen abge-
schlossen und der Installations- und Brunnenschacht mit 
Kiesfilter sowie Rohrleitungsgräben angelegt werden. 
Die Wege und Plätze sind vorbereitet. Die Betonfertigtei-
le für das große Wassertretbecken und das barrierefreie 
Armbecken wurden geliefert und aufgestellt. Im nächs-
ten Schritt könne das Bauhofteam die Pflasterflächen 
und den Barfußpfad gestalten sowie die Installationsar-
beiten abschließen. Dazu solle zwischenzeitig die wasser-
gebundene Wegedecke fertiggestellt sowie der Bachlauf 
und die Beete angelegt werden. 

„Hier entsteht mitten in unserer Stadt eine kleine Oase 
der Erholung und Entspannung“, freute sich erster Bür-
germeister Patrick Ruh. „Die naturnahe Fläche an der 
Sulzach direkt am Rande unserer Altstadt ist für die Anla-
ge absolut perfekt und wird sowohl die Feuchtwangerin-
nen und Feuchtwanger als auch unsere Gäste und Touris- 
ten mit Sicherheit begeistern.“ Der Feuchtwanger Bürger-
meister würdigte besonders die Arbeit und den Einsatz 
des Bauhofs, auf dessen Planung das „großartige und 
 attraktive Konzept der Feuchtwanger Kneipp-Anlage“ 
entstanden ist. Auch die künftige regelmäßige Pflege  

der neuen Erholungsstätte 
übernehme der Bauhof, 
wie Ruh dankend betonte.

Die Kosten für die Gestal-
tung der Kneipp-Anlage 
belaufen sich ohne die Ar-
beitszeit der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs nach 
gegenwärtiger Schätzung 
auf rund 79.900 Euro. Da-
für erhält die Stadt Feucht-
wangen von der Regie-
rung von Mittelfranken Zu-
wendungen für städte-
bauliche Erneu erungsmaß- 
nahmen im Bund-Län-
der-Städtebauförderungs-
programm Sozialer 
Zusammen halt in Höhe 
von 48.000 Euro.

Das große Wassertretbecken für die neue Feuchtwanger Kneipp-Anlage steht bereits und lässt 
die Vorfreude auf das kleine Naherholungsgebiet bei ersten Bürgermeister Patrick Ruh (links) und 
Bauhofleiter Werner Tippmann noch weiter steigen.

„Eine kleine Oase der Erholung und Entspannung“
Stadt Feuchtwangen errichtet derzeit eine Kneipp-Anlage  
am Rande der Altstadt

Ein kleines Naherholungsgebiet entsteht derzeit am Ran-
de der Feuchtwanger Altstadt zwischen Stadtmühle und 
Sulzachbrücke. Mit einem Wassertret- und einem Arm-
becken, einem Barfußpfad, ausgewählten Wild- und 
Sumpfpflanzen sowie mehreren Sitzbänken gestaltet die 
Stadt Feuchtwangen das Areal direkt an der Sulzach in 
eine Kneipp-Anlage. Bereits im September 2023 soll das 
Wassertreten im kühlen Nass dann in der Kreuzgangstadt 
möglich sein.

Mittelpunkt der neuen Feuchtwanger Erholungsstätte 
soll ein fünf Meter langes und 2,2 Meter breites Wasser-
tretbecken mit außen und innen umlaufenden Edelstahl-
handlauf sein. Das benötigte kühle Wasser werde dabei 
über einen eigenen Pumpenschacht mit vorgelagertem 
Kiesfilter aus der Sulzach in das Tretbecken eingeströmt. 
Abgeleitet wird das Wasser anschließend in ein Stauden-
beet. Zudem dient es als Quelle eines künstlich angeleg-
ten Wasserlaufs mit heimischen Wild- und Sumpfpflan-
zen, der vom Kneipp-Becken über die Wiese zurück in die 
Sulzach fließen wird. Um das Wassertretbecken wird ein 
Barfußpfad mit drei unterschiedlichen Oberflächen ange-
legt. Darüber hinaus hat sich die Stadt Feuchtwangen 
 bewusst für ein unterfahrbares Armbecken entschieden, 
welches auch für Menschen im Rollstuhl genutzt werden 
kann. Neben mehreren Sitzbänken sind außerdem ein 
Kräuterbeet, Fahrradständer sowie eine Informationstafel 
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beiter der Stadtwerke be-
stimmt noch lange Freu-
de haben werden.“

Gefertigt wurde der P a-
villon von den Schülerin-
nen und Schülern zum 
Abschluss des Berufs-
schulgrundjahrs im Be-
rufszweig Zimmerer. Da-
bei führten sie gemein-
sam mit ihrem Fachlehrer 
der Abteilung Bau/Holz, 
Christopher Beckler, alle 
Phasen des Projekts, von 
der Entwurfs- über die 
Planungsphase bis hin  
zur Produktion in der 
Werkstatt und der ab-
schließenden Montage 
auf dem Gelände der 
Feuchtwanger Stadtwer-
ke selbstständig fachge-
recht durch. Insgesamt 
habe der Arbeitsaufwand 
dabei auf rund zwölf 
Stunden für den Entwurf 
und die Planung sowie 

etwa 34 Stunden für die Fertigung und Montage um-
fasst.

„Für unsere angehenden Zimmerer hat dieses Projekt er-
heblich mehr Bedeutung als eine gewöhnliche Abschluss-
arbeit. Der Bau des Pavillons gibt unseren Schülern die 
Möglichkeit, ihre im Schuljahr erlernten Fähigkeiten kom-
plett praktisch anzuwenden, an dieser Aufgabe zu wach-
sen und ihre Fertigkeiten weiterzuentwickeln“, erklärte 
Fachlehrer Beckler. „Gleichzeitig können unsere künfti-
gen Handwerker mit Stolz auf ihr selbstgeschaffenes 
Werk blicken, mit dem sie anderen eine Freude bereiten.“

Bürgermeister Ruh und der Technische Stadtwerkeleiter 
Lothar Beckler bedankten sich im Namen der Stadt und 
der Stadtwerke bei der Berufsschule und vor allem den 
betei ligten Lehrlingen für die neue Sitzgruppe. „Ihr habt 
großartiges handwerkliches Können gezeigt und uns ei-
nen tollen Pavillon gebaut, der auch in einigen Jahren mit 
Sicherheit immer noch zum Verweilen oder als Büro im 
Freien einlädt“, äußerte der Technische Stadtwerkeleiter. 

Angehende Zimmerer haben eine überdachte Sitzgruppe für die Stadtwerke Feuchtwangen 
gebaut. Von dem Ergebnis begeistert waren Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick  
Ruh (im Pavillon links) und Technischer Stadtwerkeleiter Lothar Beckler (stehend, 2. v. r.) sowie 
Wolfgang Hornberger, Dinkelsbühl-Außenstellenleiter des Staatlichen Beruflichen Schulzent-
rums (im Pavillon sitzend rechts) und Christopher Beckler, Fachlehrer der Abteilung Bau/Holz 
(links).

Ein Büro im Freien
Angehende Zimmerer der Berufsschule bauen Pavillon  
für Stadtwerke Feuchtwangen

Über einen besonderen Platz für die Mittagspause und 
die Möglichkeit für ein „Büro im Freien“ können sich ab 
sofort die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
werke Feuchtwangen freuen. Im Rahmen ihres Ab-
schlussprojektes in der Abteilung Bau/Holz haben ange-
hende Zimmerer des Staatlichen Beruflichen Schulzent-
rums  Rothenburg-Dinkelsbühl ihre grundlegenden Lern-
inhalte und Fertigkeiten zum Ende ihres ersten Lehrjahres 
unter Beweis gestellt und für die Stadtwerke Feuchtwan-
gen eine überdachte Sitzgruppe aus Holz gebaut.

Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh äußerte 
sich angesichts der handwerklichen Fähigkeiten und des 
kreativen Pavillons begeistert über die Zusammenarbeit 
zwischen den Feuchtwanger Stadtwerken und dem Be-
ruflichen Schulzentrum. „Derartige Kooperationen auf 
lokaler Ebene bringen allen Beteiligten stets große Vor-
teile und werden von uns entsprechend bewusst unter-
stützt“, so Bürgermeister Ruh. „Mit der tollen Sitzgruppe 
ist auch dieses Mal wieder ein großartiges Ergebnis ent-
standen, an dem unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
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die persönliche Aufarbeitung einer kaum zu ertragenden 
Trauer. In der Rückbesinnung auf Giovanni Pier luigi Pale-
strina entsteht ein schlichtes, fast bescheidenes Werk mit 
Klavierbegleitung. Bei der Fassung, die in Feuchtwangen 
zur Aufführung gebracht werden wird, handelt es sich um 
ein selbstständiges und abgeschlos senes Werk. Die viel 
bekanntere Orchesterfassung fertigt Antonín Dvořák an, 
als wenige Jahre später seine Tochter Ružena und sein 
dreijähriger Sohn Otakar sterben. Zu  hören sind Christiane 
Karg, Sopran, Maroš Klátik, Klavier und die Internationale 
Chorakademie Rolf Beck unter der Leitung von Rolf Beck.

Für das traditionelle Konzert zum Valentinstag am 14. Fe-
bruar 2024 ist um 19 Uhr im KulturKino die mehrfach 
ausgezeichnete Jazz-Sängerin Alma Naidu eingeladen – 
ein Konzert, puristisch und betörend schön: Die Süddeut-
sche Zeitung schreibt über Alma Naidu, sie sei „eines der 
größten Gesangstalente der Republik“. Naidu absolvierte 
ihr Studium in Jazzgesang an der Hochschule für Musik 
und Theater München sowie an der Royal Academy of 
Music in London. Dort studierte sie unter anderen bei der 
Jazz-Ikone Norma Winstone. 2021 wurde Alma Naidu 
mit dem BMW Welt Young Artist Jazz Award, dem Kurt 
Maas Jazz Award sowie dem Bayerischen Kunstförder-
preis ausgezeichnet. Im Frühjahr 2022 erschien ihr De-
bütalbum „Alma“ (deutsch: Seele) mit fast ausschließlich 
selbst komponierter und arrangierter Musik. In Feucht-
wangen tritt die zu den aufsteigenden Sternen der deut-
schen Jazzszene zählende Alma Naidu zum ersten Mal 
auf: Beim traditionellen Valentinstagskonzert präsentiert 
sie ihre eigenen Kompositionen: inniglich, ehrlich, ganz 
puristisch und ganz sicher betörend schön.

Am Sonntag, den 7. April 2024, ist um 19 Uhr, im Ulrich-
saal das Trio E. T. A. mit ihrem Programm „Unbekannte 
Bekannte“ zu Gast: Ob „Stiefkinder der Musikgeschich-
te“ oder „Grenzgänger zwischen Hausmusik, Salon und 
Konzertpodium“ – Klaviertrios sind auch in Feuchtwan-
gen nicht allzu häufig zu hören. Aber das! Das junge  
Trio E. T. A. verneigt sich mit seinem Namen vor dem 
Schriftsteller, Komponisten und Kritiker E. T. A. Hoff-
mann: 2019 in Hamburg gegründet, nehmen sich die drei 
Musiker*innen E. T. A. Hoffmanns Vielseitigkeit sowie 
seine Liebe zur Musik zum Vorbild, die ihm als die höchs-
te Kunst galt. Daher verwundert es nicht, dass das junge 
Ensemble seit 2023 SWR2 New Talent ist und in den gro-
ßen Konzertsälen der europäischen Musikzentren auf-
tritt. In Feuchtwangen präsentieren Elene Meipariani, Till 
Schuler und Till Hoffmann interessante und fast vergesse-

Haben am 26. Juli 2023 das Programm der 10. Saison der Rei-
he KunstKlang vorgestellt: Feuchtwangens 1. Bürgermeister 
Patrick Ruh und die künstlerische Leiterin Christiane Karg.
 (Foto: © Wüstenhagen)

KunstKlang 2023/2024

„Musik kann uns beglücken, uns inspirieren“:
10. KunstKlang-Saison startet im Oktober

Feuchtwangen klingt – und das besonders durch die Kon-
zerte der Konzertreihe KunstKlang, die 2023 bereits in die 
10. Saison unter künstlerischer Leitung von Chris tiane 
Karg geht. Am 29. Juli 2014 hat das erste Konzert der da-
mals neuen Reihe mit einem Programm, das die Poesie 
Goethes mit der des Hafis verband, stattgefunden. Auch 
die 10. Spielzeit bringt Unterschiedliches zusammen. Die 
künstlerische Leiterin schreibt im Grußwort zur neuen Sai-
son: „Musik kann uns beglücken, uns inspirieren, sie 
drückt aus, was in Worten nicht gesagt werden kann und 
sie schafft Nähe. Die kommenden Konzerte könnten un-
terschiedlicher nicht sein: Chormusik und Kammermusik, 
Jazz und Liedkunst.“ Bei der Vorstellung der neuen Saison 
ergänzt Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh: 
„Musik bringt Glück zu den Menschen. Und das ist gera-
de in schwierigen Zeiten von großer Bedeutung.“

Die 10. Saison beginnt am Samstag, den 21. Oktober, um 
19 Uhr in der katholischen Kirche St. Ulrich und Afra in 
Feuchtwangen mit Antonín Dvořáks „Stabat Mater“: Das 
eigene Kind sterben sehen und mit der Trauer leben, das 
ist für Antonín Dvořák und seine junge Familie Realität als 
er das „Stabat mater“ komponiert. Im Angesicht seines 
großen Verlusts und in der Besinnung auf das Leid der 
Mutter Gottes vertont der studierte Kirchenmusiker das 
aus dem Mittelalter stammende lateinische Gebet. Ein 
Appell an die Menschlichkeit? Für Dvořák ist es wohl mehr 
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ne Werke bekannter Komponisten, unbekannte Bekann-
te eben. Das hätte E. T. A. Hoffmann ganz sicher gefallen.

Beim großen Konzert im Kreuzgang ist zum Abschluss der 
10. Saison am Sonntag, den 11. August 2024, um 19 Uhr, 
Hugo Wolfs „Italienisches Liederbuch“ zu hören: Mehr als 
hundert kleine Gedichte erscheinen im „Italienischen Lie-
derbuch“ von Paul Heyse in Etappen Ende der 1890er Jah-
re – freizügig und offenherzig, in kleinen Monologen. 46 
dieser Gedichte übersetzt Hugo Wolf in Musik. Da denkt 
der eine zärtlich an die andere, da verzehrt sie sich nach 
seinen Augen, er schimpft über ihren Stolz, ein Hin und ein 
Her, voller Erotik. Es ist das uralte, immerwährende Thema 
der Liebe, mal lieblich verträumt, mal neckend keck. Chris-
tiane Karg hat immer großen Spaß mit diesem Werk, schon 
häufig hat sie es aufgeführt. In Feuchtwangen stellt sie sich 
„ihren“ Figaro-Grafen zur Seite: Florian Boesch – einer der 
besten Liedinterpreten unserer Zeit, eine Stimm-Gewalt auf 
der Opernbühne. Mit etwas Glück bietet vielleicht auch das 
Wetter im Kreuzgang eine italienische Atmosphäre.

Fortführung des Education-Projektes  
„be part of it”

Zusätzlich wird Christiane Karg das von ihr initiierte 
Education-Projekt „be part of it“ weiterführen. Bereits 
während der vergangenen Saison gab es zwei Veranstal-
tungen – auf dem Feuchtwanger Marktplatz in der Vor-
weihnachtszeit und im Kreuzgang im Juni –, für die in 
den Feuchtwanger Kindergärten Lieder vorbereitet wor-
den waren, die dann von den Kindern gemeinsam gesun-
gen wurden. 

Karten für alle Konzerte sind im Kulturbüro, Marktplatz 2, 
91555 Feuchtwangen erhältlich. Das Kartenbüro ist unter 
Tel. 09852 / 904-44 und per E-Mail an kulturamt@feucht-
wangen.de erreichbar. 

Informationen und Karten zu den Konzerten gibt es zu-
dem auf www.kunstklang-feuchtwangen.de.

Fränkisches Museum Feuchtwangen

Poesiealben aus Feuchtwangen  
und Umgebung gesucht
Für die Herbstausstellung im Fränkischen Museum Feucht-
wangen suchen wir alte und neue Poesiealben aus Feucht-
wangen und Umgebung. Die Sonderausstellung „Feste 
und Freundschaft. Jüdische Glanzbilder und Feuchtwan-
ger Poesiealben“ wird vom 29. September bis zum 17. De-
zember 2023 gezeigt.

Poesiealben erzählen uns Geschichten von Kindheit, Ju-
gend und Erwachsenwerden, von Freundschaften und 
Beziehungen. Zeichnungen, eingeklebte Karten und 
Glanzbilder schmücken die Poesiealben. Sie sind Träger 
von eigenen sowie über Generationen weitergegebenen 
Erinnerungen. Zugleich spiegeln die Poesiealben mit ih-
ren Gedichten, Sprüchen und Bildern wider, was als er-
strebenswert, schön, erbaulich oder auch erheiternd er-
achtet wurde.

Wir freuen uns darauf, 
Poesiealben aus ver-
schiedenen Zeiten und 
Ortsteilen in unserem 
Museum auszustellen. 
Wir wären Ihnen sehr 
dankbar, wenn Sie uns 
dazu Ihr Poesiealbum 
ausleihen.

Bitte melden Sie sich bei uns unter E-Mail info@fraen-
kisches-museum.de oder unter der Tel. 09852 / 2575.  
Vielen Dank.

Uta Karrer, Leiterin des Fränkischen Museums Feucht-
wangen
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schiedlichen Programmpunkten zusammentragen. Hier-
bei freue sich Hartnagel besonders über 15 Veranstaltun-
gen, die in diesem Jahr komplett neu oder aber nach län-
gerer Pause erneut im Feuchtwanger Ferienprogramm 
dabei seien. „So können beispielsweise wieder Fahrten 
und Ausflüge, wie zum Super Cup in die Allianz Arena, 
ins Experimente Museum nach Aalen oder in die Kinder-
spielstadt Mini-Rothenburg angeboten werden. Wir freu-
en uns auch sehr, wenn sich neue Veranstalter erstmals 
am Ferienprogramm beteiligen, wie in diesem Jahr der 
Kicker- und Dartclub Vorderbreitenthann, der Motor-
sportclub Ansbach, der Hegering Feuchtwangen-West 
oder der Tauschring Feuchtwangen“, betonte der Stadt-
jugendpfleger.

Besonders erfreulich sei auch in diesem Jahr abermals das 
Engagement der insgesamt 37 verschiedenen Vereine und 
privaten Anbieter. „Jedem einzelnen Helfer gilt unser gro-
ßer Dank“, betonte Thomas Hartnagel. „Unser umfang-
reiches und vielfältiges Ferienprogramm für Kinder ist nur 
dank dieser starken Unterstützung Ehrenamtlicher mög-
lich.“ Stadtrat und Jugendreferent Thomas Heidecker 
sprach darüber hinaus auch dem Team des städtischen Ju-
gendhauses ein großes Lob aus. „Es ist unbestritten ganz 
große Klasse, was unser Jugendhaus mit so einer relativ 
kleinen Truppe jedes Jahr auf die Beine stellt und zusätz-
lich auch immer etwas Neues kreiert“, würdigte Heide-
cker. „Dieses Engagement für unsere Kinder und Jugend-
lichen kann wirklich ein Vorbild für andere Städte sein.“

Bereits zum Start des Ferienprogramms seien über die 
Hälfte der möglichen Plätze vergeben. Anmeldungen für 
freie Plätze sind derzeit aber auch weiterhin noch mög-
lich. „Darüber hinaus ist kurzfristig mit dem Laternen-The-
ater am 16. August noch ein neues Angebot hinzukom-
men“, machte Hartnagel deutlich. Der Feuchtwanger 
Stadtjugendpfleger empfiehlt daher weiterhin einen Blick 
in das aktuelle Programmheft unter www.feuchtwangen.
ferienprogramm-online.de oder direkt über den QR-Code.

Viele neue Angebote  
bereichern Ferienprogramm
Zahlreiche engagierte Helfer ermöglichen  
vielfältiges Programm – Anmeldungen weiterhin möglich
Dank dem Engagement zahlreicher Vereine und privater 
Anbieter konnte das Team des städtischen Jugendhauses 
erneut ein buntes Programm mit tollen neuen Angeboten 
für die Sommerferien gestalten. Wie Stadtjugendpfleger 
Thomas Hartnagel informierte, können sich die Kinder 
und Jugendlichen auch in diesem Jahr wieder auf knapp 
100 Einzelveranstaltungen beim Feuchtwanger Ferien-
programm freuen.

Eröffnet wurde das Feuchtwanger Ferienprogramm be-
reits am vergangenen Wochenende wieder traditionell 
mit dem Kinderflohmarkt im Forstamtsgarten vor dem 
Rathaus und dem Kindertag des Gewerbevereins Feucht-
wangen „Spitze“ e.V. mit dem beliebten „Guldenlauf“ 
und betreuten Spielstationen in der Altstadt. Dazu gab es 
für die Kinder Autogrammkarten der Helden aus dem 
Kinderstück der Kreuzgangspiele.

Für die sechs Wochen der Sommerferien konnte das Ju-
gendhaus insgesamt 97 Veranstaltungen mit 64 unter-

Gut gelaunt beim Auftakt des diesjährigen Ferienprogramms 
Feuchtwangen: Stadtjugendpfleger Thomas Hartnagel (links) 
und Stadtrat und Jugendreferent Thomas Heidecker informierten 
über die vielfältigen Angebote für die Kinder und Jugendlichen.



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 12 | | 13 |

nicht zuletzt, weil diese Erzählung ein glühender Appell 
für den Frieden ist.

Auf der Bühne im Nixel-Garten ist wieder ein Stück für 
die Kleinsten ab 3 Jahren zu sehen: Marcus Pfisters 
 bekanntes Kinderbuch „Der Regenbogenfisch“, das die 
Kreuzgangspiele für die Bühne bearbeiten. Für junge 
(und jung gebliebene) Erwachsene zeigen die Festspiele 
eine besondere Version des „Faust“ von Johann Wolf-
gang von Goethe unter dem Titel „#Faust/Zwei Seelen“. 
Auch auf der Bühne in der Nixel-Scheune wird eine Pro-
duktion zu sehen sein: An mehreren Abenden steht dort 
Yasmina Rezas „Anne-Marie die Schönheit“ auf dem 
Spielplan.

Natürlich werden auch die Kultveranstaltungen, der 
 Theaterspaziergang im Mai, und die Mitternachtsrevue 
an zwei Terminen im Juli wieder stattfinden. Die Reihe 
Kreuzgangspiele extra, zu der diese Veranstaltungen ge-
hören, beginnt schon am 13. Oktober 2023.

Der Vorverkauf für die Vorstellungen der 76. Spielzeit 
2024 beginnt am 27. Oktober 2023. Karten gibt es unter 
www.kreuzgangspiele.de, unter Kartentelefon 09852 / 
904-44, per E-Mail an karten@kreuzgangspiele.de und 
im Kulturbüro, Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen.

Noch bis zum 13. August dauert die Jubiläumsspielzeit der Kreuzgangspiele 2023, die unter anderem dem „Jedermann“ in einer 
zeitgemäßen Inszenierung zeigt. Der Spielplan für die nächste Spielzeit steht aber schon fest. (Foto: © Nicole Brühl)

Kreuzgangspiele 2024

Spielplan der 76. Festspiele 2024 beschlossen: 
Über Wahrheit, Frieden und Schönheit
Noch ist die 75. Jubiläumsspielzeit der Kreuzgangspiele in 
vollem Gange. Bis zum 13. August gibt es Theater im 
Kreuzgang und im Nixel-Garten, die zweite Vorstellung 
der musikalischen Mitternachtsrevue und ein großes 
 Theaterspektakel mit dem „Neuen Welttheater“ zum 
Abschluss auf dem Marktplatz. Nichtsdestotrotz haben 
die Planungen für die 76. Spielzeit schon längst begon-
nen: Am 19. Juli 2023 hat der Feuchtwanger Stadtrat den 
Spielplan für den Sommer 2024 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen.

Drei Stücke im Kreuzgang –  
Drei Stücke im Nixel-Garten

Die Kreuzgangspiele widmen sich auch im nächsten Som-
mer wieder großen Themen mit großen eindrucksvollen 
und zugleich unterhaltsamen Inszenierungen im Kreuz-
gang: Um die Wahrheit geht es sowohl in der Komödie 
„Der Besuch der alten Dame“ von Friedrich Dürrenmatt 
als auch im Krimi-Klassiker „Mord im Orientexpress“ von 
Agatha Christie. Beide Stücke sind vor der einzigartigen 
Kulisse des Kreuzgangs zu sehen. Für Familien und Kinder 
ab 5 Jahren zeigen die Festspiele wieder einen Kinder-
buchklassiker: Astrid Lindgrens „Ronja Räubertochter“ 
und ihre berührende Geschichte werden die Herzen der 
großen und kleinen Zuschauer*innen im Sturm erobern – 
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Lesen was geht! Sommerferien-Leseclub in der Stadtbücherei

Aktueller Büchertisch in der Stadtbücherei

Noch bis zum 9. September können Kinder und Jugend-
liche beim Feuchtwanger Sommerferien-Leseclub mitma-
chen. Dafür kann man sich einfach und kostenlos in der 
Stadtbücherei anmelden und erhält ein Sommer-Journal. 
In der Stadtbücherei steht eine große Auswahl aktueller 
Bücher bereit. Alle gelesenen Bücher werden in das Jour-
nal eingetragen und können bewertet werden. Für jedes 
gelesene Buch erhalten die Clubmitglieder einen Stem-
pel. Am Ende des Sommerferien-Leseclubs lädt die Stadt-
bücherei zu einer Abschlussparty ein. In diesem Jahr wird 
es eine Buch-Karaoke-Show mit Preisverlosung geben.

Auf dem Büchertisch im Romanbereich finden die BesucherInnen derzeit Buchempfehlungen von den Mitarbeiterin-
nen der Bibliothek.

Bitte beachten Sie die Schließwoche der Stadtbücherei
In der Woche vom 19. bis zum 26. August 2023 bleibt die Stadtbücherei geschlossen. Decken Sie sich recht-
zeitig mit Lektüre für den Sommer ein.

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr
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Feuchtwanger Campusfest  
geht in die zweite Runde
Zukunftsvisionen bei vielseitigem Programm für Jung und Alt

Am Sonntag, den 23. Juli 2023, fand 
zum zweiten Mal das Feuchtwanger 
Campusfest statt. Um 11 Uhr wurde 
die Feier mit Ansprachen von Cam-
pusleiter Prof. Haresh Vaidya, Koordi-
nator Dr. Gerd Hofmann sowie wei-
teren Ehrengästen eingeleitet: „Die 
Zukunft der Hochschule Ansbach 
kann man hier beobachten in Feucht-
wangen wie sie steht und wächst 
und täglich an ihr gebaut wird“, sagt 
der Vizepräsident der Hochschule 
Ansbach Prof. Markus Paul zur Be-
grüßung. Auch der erste Bürgermeis-
ter Patrick Ruh wies auf das Potential 
der Außenstelle hin und lobte die ak-
tuelle Entwicklung.

„Immer wieder neue Projekte, im-
mer wieder poppt ein neues Thema 
auf, und das in Feuchtwangen. Wir sind sehr, sehr stolz, 
dass wir diesen Campus hier haben“, ergänzt Herbert 
Lindörfer, Vorsitzender des Förderkreises Campus Feucht-
wangen e.V. und dritter Bürgermeister Feuchtwangens. 
„Und ich bin auch sehr stolz auf dieses Team hier, die 
mehr als ihre Arbeit hier machen.“

Von einer „fruchtbaren Kooperation mit dem Campus, 
um uns fit für die Zukunft zu machen“ sprach Wolfgang 
Neukirchner, der Leiter des Amts für ländliche Entwick-
lung. „Die Hochschule Ansbach strahlt aus mit ihren 
Standorten und das ist gut!“, meint schließlich der stell-
vertretende Landrat Stefan Horndasch.

Danach begann ein spannendes Rahmenprogramm für 
die zahlreichen Besucher.

Die Campusführung mit Dipl.-Ing. Oliver Abel führte 
nicht nur durch das bestehende Forschungsgebäude, 
sondern auch zur Baustelle des neuen Lehrgebäudes. Ei-
nen Einblick in den Alltag der Studierenden am Campus 

Feuchtwangen erhielten Interessierte bei der Schnupper-
vorlesung zum Studiengang Sustainable Building Systems 
mit Prof. Haresh Vaidya.

Ein besonderes Highlight der Veranstaltung waren die 
beiden Podiumsdiskussionen. Zu dem Thema „Zukunfts-
sichere Energie im Eigenheim” lieferten Dr. Rainer Saliger 
(SIEMENS), Thomas Merkel (Landratsamt Ansbach, Wirt-
schaftsförderung und Regionalentwicklung) sowie Tho-
mas Haupt, M.Sc. und Dipl.-Ing. Christoph Matschi span-
nende Informationen. Beim Thema „Internationalisie-
rung” konnten Martin Stümpfig (MdL, Bündnis 90/Die 
Grünen), Herbert Lindörfer und Prof. Haresh Vaidya die 
Zuhörenden mit wichtigen Impulsen erreichen.

Die Hüpfburg wurde schnell zum beliebten Treffpunkt der 
jüngsten Besucher, während Infrarot-Fotobox und Droh-
nenflug mit Virtual-Reality-Brille bei allen Altersgruppen 
gut ankamen. Für das leibliche Wohl sorgten Essens- und 
Getränkestand und die Sonne, die für einen großen Teil 
des Tages ebenfalls das Campusfest besucht hat.

Koordinator Dr. Gerd Hofmann, Wolfgang Neukirchner, Stefan Horndasch, Campus-
leiter Prof. Haresh Vaidya, Herbert Lindörfer, Patrick Ruh und Vizepräsident Prof. Mar-
kus Paul (v.l.n.r.).
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Neue Räumlichkeiten und neue Veranstaltungen
Städtischer Integrationsbeauftragter lädt zur 1. Bildungstour  
und „Syrischen Abend“ ein

Die Sommermonate des städtischen 
Integrationsbüros gestalten sich viel-
fältig: endlich wurde die Internetprä-
senz mit weiteren Informationen und 
Geschäftszeiten aktualisiert. Mit Hil-
fe des Bauhofs wurde der Umzug 
des Integrationsbüros über die Stra-
ße nach Marktplatz 7 Erdgeschoss, 
links, innerhalb von drei Tagen er-
folgreich bewerkstelligt. Konkrete 
Einzelfallhilfe fand mit Möbeltrans-
porten und einer Arbeitsvermittlung 
praktische Integration statt. Die bis-
herigen Projekte Cafe Merhaba 
und Deutschlernen am Dienstag 
machen aktuell Pause bis Oktober. 
Schwerpunktmäßig laufen gerade 
konkrete Planungen für den Monat September, in dem die Interkulturellen Wochen stattfinden, wie der städtische In-
tegrationsbeauftragte Peter Jüdt informiert.

Als Auftakt findet am 9. September 2023 die 1. Bil-
dungstour zum Limeseum statt. Unter dem Motto 
„Heimat erkunden, Geschichte erleben, Integration 
durch Kultur hautnah“ besteht die Möglichkeit für alle 
Neu/Altbürger, Migranten und Menschen mit internatio-
nalem Hintergrund die Lange Museumsnacht mit Fackel-
führung am Fuße des Hesselbergs zu erleben. Für einen 
Unkostenbeitrag von 10 Euro bietet das Integrationsbüro 
die Busfahrt und den Museumsbesuch von 16–22 Uhr 
an. Es wird um Anmeldung bis spätestens 4. August ge-
beten.

Am 16. September 2023 folgt der „Syrische Abend“ 
mit Essen, Infos und Musik in der Schranne Feuchtwan-
gen von 18–23 Uhr. Gemeinsam mit der örtlichen syri-
schen Community und regionalen Händlern wird unter 
dem Motto der Interkulturellen Woche „NEUE RÄUME“ 
orientalisch gefeiert! 

Die weiteren Veranstaltungen und Aktionen des städti-
schen Integrationsbeauftragten sind in Arbeit und wer-
den frühzeitig mitgeteilt.

Kontakt:
Peter Jüdt
Stadt Feuchtwangen
Integration, Migration und Inklusion
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
Mobil: 0151 / 14568051



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 16 | | 17 |



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 16 | | 17 |



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 18 | | 19 |



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 18 | | 19 |

Sagen und Mythen aus dem Feuchtwanger Land“ 
am Sonntag, den 13. August um 20.30 Uhr erfährt 
man auf unterhaltsame  Weise, was hier noch so alles 
„umgeht“. Treffpunkt ist vor dem „Alten Rathaus“ am 
Marktplatz 1.

Unser Mönch Froumund berichtet am Donnerstag,  
17. August wieder von seinen Sorgen und Nöten im 
Feuchtwanger Kloster. Der Tegernseer Benediktiner-
mönch wurde um das Jahr 1.000 zusammen mit weite-
ren Brüdern nach Feuchtwangen geschickt, um dort das 
darniederliegende Salvator-Kloster wiederaufzubauen. 
Froumund erwies sich als eifriger Briefschreiber und ver-
fasste in Feuchtwangen zahlreiche Briefe, unter anderem 
auch an höher gestellte Persönlichkeiten. In seinen Brie-
fen  berichtet er auch recht lebensnah aus dem Klosterle-
ben der damaligen Zeit und vermittelt ein lebendiges Bild 
 einer Klostergemeinschaft um das Jahr 1.000. In einer 
kurzweiligen Führung schildert Ihnen unser Mönch Frou-
mund noch einmal seine Sorgen und Nöte während sei-
ner Zeit im Feuchtwanger Kloster. Treffpunkt für die 
 öffentliche Führung ist um 19 Uhr vor dem „Alten Rat-
haus“ am Marktplatz 1. Voraussichtlich wird an diesem 
Tag unser Gästeführer Herr Wild in die Rolle des Mönches 
Froumund schlüpfen (kurzfristige Änderungen behalten 
wir uns jedoch vor). 

Alle Rundgänge können für Gruppen auch außerhalb der 
öffentlichen Führungstermine nach Voranmeldung über 
die Tourist Information Feuchtwangen gebucht werden.
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel.: 09852 /904-55, E-Mail: touristinfor-
mation@feuchtwangen.de.

Am 17. August berichtet Mönch Froumund wieder von seinen Sorgen 
und Nöten im Feuchtwanger Kloster um das Jahr 1.000.
 (Foto: © TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Landvermessung, „Sagen und Mythen“  
und „die Sorgen und Nöte eines Mönchs“
Der Feuchtwanger Johann Georg von Soldner schrieb als 
Physiker, Mathematiker, Astronom und Geodät Wissen-
schaftsgeschichte. Er wurde am 16. Juli 1776 im Geor-
genhof in Feuchtwangen als Sohn des Bauern Johann 
Andreas Soldner geboren. Durch seine hohe Begabung in 
Mathematik und Physik wurde er zu einem wegweisen-
den Wissenschaftler, der die Vermessung des Königreichs 
Bayern ab 1810 federführend plante und wissenschaftlich 
begründete. Seit dieser Zeit gibt es exakte topographi-
sche Karten. Die sich daran anschließende Kataster-Ver-
messung jedes einzelnen Grundstücks begründete die 
Steuergerechtigkeit in Bayern. Bayern war damit das ers-
te exakt vermessenes Land in ganz Europa! Bei einer Füh-
rung am Samstag, 5. August kann man das Ausnahme-
talent näher kennenlernen und sich dabei auch ganz 
praktisch in die Geheimnisse des Triangulierens einwei-
hen lassen. Treffpunkt für die Führung ist um 16 Uhr vor 
dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz 1. Voraussichtlich 
wird Herr Schottmann an diesem Tag in die Rolle des 
 Johann Georg von Soldner schlüpfen (kurzfristige Ände-
rungen behalten wir uns jedoch vor).

Die berühmteste Sage aus dem Feuchtwanger Land ist 
wohl die Gründungssage Feuchtwangens. Diese besagt, 
dass Kaiser Karl der Große mit seinem Gefolge „in hiesi-
ger Gegend gejagt hat. Er verirrte sich im Wald und war 
vom Durst gepeinigt. Da sah er eine Taube auffliegen 
und diesem Platz zueilend kam er zu einer Quelle. Neu-
gestärkt fand er sein Jagdgefolge bald wieder und aus 
Dankbarkeit gegen Gott baute er in der Nähe der Quelle 
eine Kirche und ein Kloster, wodurch er auch der Gründer 
der Stadt Feuchtwangen wurde.“ Noch heute erinnert 
das Feuchtwanger Taubenbrünnlein an die Gründungs-
sage der Stadt. Auf der Brunnensäule ist der Text 
der Sage zu lesen und auch eine Tafel an einem 
benachbarten Gebäude erinnert daran. Ähnli-
che Sagen finden sich auch an anderen Orten, 
wenn es keinen urkundlichen  Beweis mehr für 
die Gründung eines Klosters gibt. Die Stiftungs-
urkunden des Feuchtwanger Klosters sind ver-
loren gegangen und so kann nur spekuliert wer-
den, wer das Kloster tatsächlich gegründet hat. 
Erstaunlich ist  jedoch, wie alt diese Überlie-
ferung schon ist. Die ersten Erwähnungen, die 
Karl den Großen als Gründer des Feuchtwanger 
Benediktinerklosters nennen, stammen bereits 
aus dem 13. Jahrhundert!

Es gibt noch eine Menge weiterer Sagen und 
Geschichten aus dem Feuchtwanger Land zu er-
zählen. Bei dem Rundgang „Es geht um … – 
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„Wir wandern“ Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.
Dienstag, 8. August 2023 zum Dennenloher See

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus „Lilis bunte Küche“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Hammerschmiede; 
von dort wandern wir auf befestigten Waldwe-
gen – teilweise den Limesweg Etappe 32 (Ehin-
gen – Dennenloher See – Gunzenhausen) fol-
gend zum Dennenloher See zur Einkehr im Gast-
haus „Lilis bunte Küche“ beim Campingplatz.

Dienstag, 15. August 2023 nach Dürwangen

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gasthaus „Zum Hirschen“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Wehlmäusel zum Par-
ken am Ortsende – von dort auf der kleinen Verbin-
dungsstraße Wehlmäusel – Schwaighausen bergauf 
und weiter auf einem Waldweg zum Windrad; ab 
hier dem befestigten Radweg „Dinkelsbühler Weg“ 
folgend an der Sportan lage vorbei zur Einkehr in der 
Gaststätte „Zum Hirschen“ in Dürrwangen.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen und 
Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.
 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55
 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.

Wort der Kirchen zur Woche
Liebe Leserin, lieber Leser,
Gedanken beim Betrachten einer Seifenblase

Da schwebt sie vor mir. Groß ist sie geworden und fast perfekt rund. Sie gleitet durch 
die Luft und die Sonne spiegelt sich in ihrer Oberfläche. Zart und zerbrechlich wirkt sie, 
als wäre sie aus Glas und doch so leicht und schwerelos. 

Ich muss mich mit dem Nachdenken beeilen. Diese vergängliche Schönheit wird nicht 
lange halten. Eine einzige Berührung mit einem Gegenstand, mit einem Ast, einem 
Grashalm wird sie zerplatzen lassen und es wird nichts anderes übrigbleiben als ein klei-
nes bisschen Feuchtigkeit an der Stelle, wo eben noch die Seifenblase war.

Doch im Augenblick ist sie einfach nur wundervoll. Die Leichtigkeit wirkt ansteckend und einen Moment lang  versuche 
ich mir vorzustellen, wie es wäre, genauso leicht durch das Leben zu gehen. Ein Lufthauch genügt, mich zu tragen. 
Das Licht der Sonne aufnehmen und wiedergeben. Durchlässig sein für die vielen Farben dieser Welt. Entspannte Ge-
danken kommen in mir auf. Sie sind weit weg von allem, was mich gerade noch beschäftigt hat. 

Und dabei haben Seifenblasen so gar keinen praktischen Nutzen. Ihnen nachzusehen könnte man sogar als Zeitverschwen-
dung bezeichnen. Wie oft übersehe ich so etwas. Es ist doch ein Kinderspielzeug und meistens freue ich mich als erwach-
sener Mensch vor allem daran, wie sich Kinder an Seifenblasen freuen können und damit die verschiedensten Sachen aus-
probieren. Kannst du sie auf die Hand nehmen? Kannst du sie aufeinandertürmen? Fliegen zwei aneinanderhängende Bla-
sen anders als eine allein? Was bleibt von der Seifenblase, wenn sie platzen? Wer kann die größte Blase machen?

Kinderspielzeug, das keinen Platz hat in der Welt der erwachsenen Menschen mit all den Sorgen und Problemen, die 
wir im Alltag zu bewältigen haben. Kinderspielzeug, das so wichtig wäre, um manchmal einfach zu träumen und den 
Augenblick wahrzunehmen und zu genießen. Das Bedeutungslose und scheinbar Nutzlose bedeutet  etwas Lebens-
notwendiges für uns: wieder einmal das Staunen üben.

Diese Welt ist voller staunenswerter Dinge, die unbeachtet bleiben, wenn wir in der Eile des Alltags durch das Leben 
rennen und nur ab und zu in Gesprächen mit anderen uns darüber klar werden, wie schnell die Zeit doch verfliegt und 
wie vergänglich doch alles ist.

Ich wünsche Ihnen, dass die kommenden Wochen, vielleicht mit Urlaub, vielleicht zu Hause, den einen oder anderen 
Augenblick des Staunens für Sie bereithalten. Auch meine Seifenblase vom Anfang berührte nach kurzer Zeit die 
Tischkante und verging. Sie hat mir einen Moment der Ruhe und des Staunens geschenkt, der mir in Erinnerung ge-
blieben ist und bleiben wird.

Im Psalm 139 staunt ein Beter: Ich danke dir, Gott, dass ich wunderbar gemacht bin. Wunderbar sind deine Werke. 
Staunen Sie mit!
 Ihr Dekan Wigbert Lehner
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Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren  
der Stadt Feuchtwangen

Die Stadt Feuchtwangen erlässt aufgrund von Art. 23 Satz 1 und 
Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung folgende Satzung

I. Allgemeines
§ 1 Organisation, Rechtsgrundlagen

1.  Die Freiwilligen Feuerwehren im Bereich der Stadt Feuchtwan-
gen sind öffentliche Einrichtungen der Stadt. Die Freiwilligen 
Feuerwehren führen die Bezeichnungen

 Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen
 Freiwillige Feuerwehr Aichau
 Freiwillige Feuerwehr Aichenzell
 Freiwillige Feuerwehr Banzenweiler
 Freiwillige Feuerwehr Breitenau-Ungetsheim
 Freiwillige Feuerwehr Dorfgütingen
 Freiwillige Feuerwehr Heilbronn
 Freiwillige Feuerwehr Hinterhof
 Freiwillige Feuerwehr Krapfenau
 Freiwillige Feuerwehr Kühnhardt
 Freiwillige Feuerwehr Larrieden
 Freiwillige Feuerwehr Mosbach
 Freiwillige Feuerwehr Oberahorn
 Freiwillige Feuerwehr Reichenbach
 Freiwillige Feuerwehr Steinbach
 Freiwillige Feuerwehr Thürnhofen
 Freiwillige Feuerwehr Vorderbreitenthann
 Freiwillige Feuerwehr Wehlmäusel.
  Zur Gewinnung der notwendigen Anzahl von Feuerwehr-

dienstleistenden bedient sich die Stadt der Unterstützung der 
zuständigen Feuerwehrvereine.

2.  Rechtsgrundlage für die Freiwilligen Feuerwehren, vor allem 
für die Rechte und Pflichten ihrer Feuerwehrdienstleistenden, 
sind das Bayerische Feuerwehrgesetz (BayFwG), die zu seiner 
Ausführung erlassenen Rechtsvorschriften und diese Satzung.

§ 2 Freiwillige Leistungen

1.  Die Freiwillige Feuerwehr kann aufgrund dieser Satzung in den 
Grenzen von Art. 7 des Mittelstandsförderungsgesetzes und 
Art. 87 der Gemeindeordnung insbesondere folgende freiwilli-
ge Leistungen erbringen:
1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Aufgaben der 

Feuerwehr gehören (z. B. – jeweils auf Antrag des Eigen-
tümers oder Nutzungsberechtigten – das Stellen von Wa-
chen nach dem Ende der Brandgefahr oder das Abräumen 
von Schadensstellen, soweit es nicht zur Abwehr weiterer 
Gefahren notwendig ist).

2. Überlassung von Gerät oder Material zum Gebrauch oder 
Verbrauch.

2.  Voraussetzung freiwilliger Leistungen ist, dass die Einsatzbe-
reitschaft der Freiwilligen Feuerwehr zur Erfüllung ihrer gesetz-
lichen Aufgaben dadurch nicht beeinträchtigt wird. Auf die 
Gewährung freiwilliger Leistungen besteht kein Rechtsan-
spruch.

3.  Über die Gewährung von Leistungen im Sinn von Absatz 1 ent-
scheidet der Kommandant, soweit die Leistungen in unmittel-
barem Zusammenhang mit dem Einsatz der Feuerwehr er-
bracht werden. Im Übrigen entscheidet der Kommandant über 
Leistungen im Sinn dieser Vorschriften nur, wenn ihm der erste 
Bürgermeister diese Befugnis übertragen hat; sonst entschei-
det der erste Bürgermeister oder der Stadtrat.

4.  Die Stadt Feuchtwangen und die Freiwilligen Feuerwehren so-
wie ihre Bediensteten und Mitglieder haften für Schadensfälle, 
die sich bei freiwilligen Leistungen ergeben, nur, wenn ihnen 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann.

Amtliche Bekanntmachungen

Steuertermin 3/2023

Am 15. August 2023 wird die 3. Rate der Grundsteuer, Kanalge-
bühren, Gewerbesteuer für 2023 zur Zahlung fällig. Alle Zahlungs-
pflichtigen, die nicht an das Abbuchungsverfahren angeschlossen 
sind, werden um pünktliche Überweisung gebeten.

Stadtkasse Feuchtwangen
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vor Beginn des Wahlgangs, ob der Behälter leer ist. Wird der 
Stimmberechtigung einer anwesenden Person widerspro-
chen, entscheidet der Wahlausschuss.

3. Feststellung des Wahlergebnisses, Losentscheid  
Nach Abschluss der Wahl prüft der Wahlausschuss den In-
halt der Stimmzettel, zählt sie aus und stellt das Wahlergeb-
nis fest. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erhält. Neinstimmen und Stimmzet-
tel, die überhaupt nicht gekennzeichnet wurden oder auf 
denen nur Streichungen vorgenommen wurden, sind ungül-
tig. Ist mindestens die Hälfte der abgegebenen Stimmen un-
gültig, ist die Wahl zu wiederholen. Ist die Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen gültig und erhält keine Bewerberin 
bzw. kein Bewerber die Mehrheit der abgegebenen gültigen 
Stimmen, so findet eine Stichwahl unter den beiden Bewer-
berinnen bzw. Bewerbern mit der höchsten Stimmenzahl 
statt. Wenn mehr als zwei Personen die höchste Stimmen-
zahl erhalten haben, ist die Wahl zu wiederholen. Wenn 
mehr als eine Person die zweithöchste Stimmenzahl erhalten 
haben, entscheidet das Los, wer in die Stichwahl kommt.  
Bei der Stichwahl ist die Person gewählt, die von den abge-
gebenen gültigen Stimmen die höchste Stimmenzahl erhält. 
Bei gleicher Stimmenzahl entscheidet das Los, das die Wahl-
leitung sofort nach Feststellung des Ergebnisses der Stich-
wahl in der Wahlversammlung ziehen lässt.

4. Wahlannahme  
Nach der Wahl befragt die Wahlleitung die gewählte Per-
son, ob sie die Wahl annimmt. Lehnt sie ab, ist die Wahl zu 
wiederholen. Abwesende Bewerberinnen und Bewerber 
können die Annahme der Wahl auch im Vorfeld schriftlich 
erklären. Die Wiederholung der Wahl kann unmittelbar im 
Anschluss an den ersten Wahldurchgang in derselben 
Dienstversammlung erfolgen.

5.  Der Wahlleiter lässt über die Wahl, die Feststellung des Wahl-
ergebnisses und die Wahlannahme eine Niederschrift fertigen, 
die er und die Beisitzer unterzeichnen.

6.  Die Absätze 1 bis 5 gelten für die Wahl der Stellvertreter des 
Kommandanten entsprechend.

7.  Hat ein Kommandant zwei Stellvertreter ergibt sich die Rang-
folge, insbesondere für Zwecke der Einsatzleitung, nach der 
Benennung der Stellvertreter – erster Stellvertreter vor zweiten 
Stellvertreter.

§ 4 Verpflichtung

Der Kommandant verpflichtet neu aufgenommene ehrenamtliche 
Feuerwehrdienstleistende durch Handschlag zur Erfüllung ihrer 
Pflichten nach den für die Feuerwehren geltenden Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften. Neu aufgenommenen Mitgliedern soll eine 
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr überreicht werden.

§ 5 Übertragung besonderer Aufgaben

Zur Erfüllung besonderer Aufgaben sind geeignete Feuerwehr-
dienstleistende zu bestellen (z. B. Jugendwart, Gerätewart). Für die 
Bestellung ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender ist der Kom-
mandant zuständig.

§ 6 Persönliche Ausstattung

Die Feuerwehrdienstleistenden haben die empfangene persönliche 
Ausstattung pfleglich zu behandeln und nach dem Ausscheiden 
aus dem Feuerwehrdienst zurückzugeben. Für verloren gegangene 
oder durch außerdienstlichen Gebrauch beschädigte oder un-
brauchbar gewordene Teile der Ausstattung kann die Stadt Ersatz 
verlangen.

§ 7 Anzeigepflichten bei Schäden

Feuerwehrdienstleistende haben dem Kommandanten unverzüg-
lich zu melden:

II. Personal

§ 3 Wahl des Kommandanten

1.  Die Wahl des Kommandanten findet bei einer Dienstversamm-
lung der Feuerwehrdienstleistenden Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, statt. Die Stadt oder ein von ihr Beauftragter 
lädt hierzu die Feuerwehrdienstleistenden mindestens zwei 
Wochen vor dem Wahltag ein.

2.  Der Bürgermeister oder ein Stellvertreter oder Beauftragter 
(Art. 39 GO) leitet die Wahl (Wahlleitung). Der Wahlleitung ste-
hen zwei von der Versammlung durch Zuruf bestimmte Beisit-
zer zur Seite. Werden mehr als zwei Personen durch Zuruf vor-
geschlagen, findet eine Wahl zwischen den vorgeschlagenen 
Personen statt. Wahlleitung und Beisitzer bilden den Wahlaus-
schuss. Wer selbst zur Wahl steht, kann nicht Mitglied des 
Wahlausschusses sein. Der Wahlausschuss wird daher erst 
nach Abgabe der Wahlvorschläge gebildet.

3.  Jede wahlberechtigte Person hat eine Stimme. Stellvertretung 
ist nicht zulässig.

4.  Die Wahlleitung erläutert die Grundsätze des Wahlverfahrens 
und legt die Aufgaben des Kommandanten dar.
1. Wahlvorschläge, Schriftlichkeit der Wahl  

Die Wahlberechtigten schlagen wählbare Personen schrift-
lich oder durch Zuruf der Wahlversammlung zur Wahl vor. 
Die Wahlleitung nennt die Vorgeschlagenen und befragt 
sie, sofern sie anwesend sind, ob sie sich der Wahl stellen 
wollen. Die Vorschläge können mündlich begründet wer-
den; über sie kann auch eine Aussprache stattfinden. Den 
anwesenden Bewerberinnen und Bewerbern ist Gelegen-
heit zu geben, sich der Versammlung in angemessener Zeit 
vorzustellen. Die Aussprache wird geschlossen, wenn keine 
Wortmeldungen mehr vorliegen oder wenn die Versamm-
lung mit Mehrheit der Wahlberechtigten den Schluss der 
Aussprache beschließt. Die Wahl wird schriftlich mit Stimm-
zetteln durchgeführt; diese dürfen kein äußerliches Kenn-
zeichen tragen, das sie von den im gleichen Wahlgang ver-
wendeten Stimmzetteln unterscheidet. Die Wahlleitung 
lässt auf die Stimmzettel die Namen der wählbaren und – 
sofern sie befragt wurden – zur Kandidatur bereiten Bewer-
berinnen und Bewerber setzen. Wird nur eine oder keine 
Person zur Wahl vorgeschlagen, so wird die Wahl ohne Bin-
dung an Bewerber durchgeführt.

2. Wahlgang, Stimmabgabe  
Die Wahl ist geheim; die Möglichkeit geheimer Stimmab-
gabe ist von der Wahlleitung sicherzustellen. Für eine gülti-
ge Stimmabgabe ist immer eine positive Willensbekundung 
erforderlich. Gewählt wird, indem einer der Wahlvorschläge 
in eindeutig bezeichnender Weise gekennzeichnet wird. 
Streichungen sind nicht als Stimme für nicht gestrichene Be-
werber zu werten. Steht nur eine Person zur Wahl, so kann 
dadurch gewählt werden, dass der Wahlvorschlag in einer 
jeden Zweifel ausschließenden Weise gekennzeichnet oder 
eine nicht zur Wahl vorgeschlagene wählbare Person in ein-
deutig bezeichnender Weise handschriftlich auf dem 
Stimmzettel eingetragen wird. Liegt kein Wahlvorschlag vor, 
so wird durch eindeutig bezeichnende handschriftliche Ein-
tragung einer wählbaren Person auf dem Stimmzettel ge-
wählt.  
Die Wahlberechtigten haben den ausgefüllten Stimmzettel 
zusammenzufalten und der Wahlleitung oder dem be-
stimmten Beisitzer zu übergeben. Der Wahlausschuss prüft 
die Stimmberechtigung der Abstimmenden. Bei Bedarf hat 
die Stadt hierzu vor der Wahl eine Wählerliste anzulegen. 
Wird die Stimmberechtigung anerkannt, so ist der Stimm-
zettel in einen Behälter zu legen. Der Wahlausschuss prüft 
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wird (vgl. auch Art. 8 Abs. 1 Satz 3 BayFwG). Er hat auch für seine 
Dienstreisen die Genehmigung der Stadt einzuholen.

§ 13 Jahresbericht

1.  Der Kommandant unterrichtet die Stadt zum Ende des Kalen-
derjahres über den Personalstand der Freiwilligen Feuerwehr. 
Neu eingetretene oder aus dem Feuerwehrdienst ausgeschie-
dene Mitglieder sind namentlich mitzuteilen. In dem Bericht ist 
die Anzahl der Mannschafts- und Führungsdienstgrade und 
der Feuerwehrdienstleistenden anzugeben, die über das übli-
che Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten (vgl. Art. 11 Abs. 1 
Satz 2 BayFwG). Soweit die Stadt nicht über einzelne Einsätze 
unterrichtet wird, ist im Jahresbericht auch eine Übersicht über 
die Einsätze des abgelaufenen Jahres zu geben.

2. Die Unterrichtspflichten gemäß Art. 6 Abs. 3 Satz 2 BayFwG,  
§ 7 Satz 2 und § 11 Abs. 2 dieser Satzung bleiben unberührt.

IV.
§ 14 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzung vom 09.11.1983 außer Kraft.

Stadt Feuchtwangen
Feuchtwangen, 20. Juli 2023

gez.
Ruh
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt
Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr un-
ter der Tel. 09852 / 904-0 oder per E-Mail: buergeramt@feuchtwan-
gen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 16 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8–12 Uhr 
und Montag bis Mittwoch von 14–16 Uhr und am 
Donnerstag von 14–18 Uhr unter der Telefonnummer 
09852 / 904-127 oder per E-Mail: standesamt@feucht-
wangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt und Stan-
desamt online buchen. Scannen Sie das nebenstehende Bild mit ei-
ner geeigneten QR-Scan-App auf ihrem Smartphone und schon 
können Sie Ihren Termin buchen.

 – im Dienst erlittene (eigene) Körper- und Sachschäden,
 – Verluste oder Schäden an der persönlichen Ausstattung und der 

sonstigen Ausrüstung der Feuerwehr.

Soweit Ansprüche für oder gegen die Stadt infrage kommen, hat 
der Kommandant die Meldung an die Stadt weiterzuleiten. Hat die 
Stadt nach § 193 SGB VII und § 22 der Satzung der Kommunalen 
Unfallversicherung Bayern eine Unfallanzeige zu erstatten, so ist sie 
unverzüglich (bei Unfällen mit Todesfolge oder mit mehr als drei 
Verletzten sofort) zu unterrichten.

§ 8 Dienstverhinderung

Von der gesetzlichen Verpflichtung zur Leistung des Feuerwehr-
dienstes (Art. 6 Abs. 1 Satz 2 BayFwG) sind Feuerwehrdienstleisten-
de nur befreit, soweit sie vorrangigen rechtlichen Pflichten nach-
kommen müssen oder dringende wirtschaftliche oder persönliche 
Gründe dies rechtfertigen. Für das Fernbleiben von Ausbildungsver-
anstaltungen in diesen Fällen haben sich Feuerwehrdienstleistende 
vor der Veranstaltung beim Kommandanten zu entschuldigen; im 
Übrigen haben Feuerwehrdienstleistende Mitteilung zu machen, 
wenn sie länger als fünf Wochen vom Wohnort abwesend oder 
durch andere Umstände an der Ausübung des Feuerwehrdienstes 
gehindert sein werden. Der Wegzug aus der Stadt ist in jedem Fall 
zu melden.

§ 9 Pflichtverletzung

Der Kommandant kann Verletzungen von Dienstpflichten durch 
folgende Maßnahmen ahnden:
 – mündlicher oder schriftlicher Verweis,
 – Androhung des Ausschlusses,
 – Ausschluss (Art. 6 Abs. 4 Satz 2 BayFwG, § 10 Abs. 2 dieser Sat-

zung).

§ 10 Austritt und Ausschluss

1.  Der Austritt aus der Freiwilligen Feuerwehr ist schriftlich ge-
genüber dem Kommandanten zu erklären.

2.  Der Feuerwehrkommandant hat einem Feuerwehrdienstleis-
tenden, den er gemäß Art. 6 Abs. 4 Satz 2 BayFwG wegen 
gröblicher Verletzung der Dienstpflichten vom Feuer-
wehr-dienst ausschließen will, Gelegenheit zu geben, sich zu 
den für die Entscheidung erheblichen Tatsachen zu äußern.

  Eine gröbliche Verletzung von Dienstpflichten ist insbesondere 
gegeben bei
 – unehrenhaftem Verhalten im Dienst
 – grobem Vergehen gegen Kameraden im Dienst
 – fortgesetzter Nachlässigkeit oder Nichtbefolgen dienstlicher 

Anordnungen
 – Trunkenheit im Dienst
 – Aufhetzen zum Nichtbeachten von Anordnungen
 – dienstwidriger Benutzung oder mutwilliger Beschädigung 

von Dienstkleidung, Geräten und sonstigen Ausrüstungsge-
genständen der Feuerwehr

  Der Kommandant hat dem Ausgeschlossenen den Ausschluss 
schriftlich zu erklären.

III. Besondere Pflichten des Kommandanten
§ 11 Dienst- und Ausbildungsplan

1.  Der Kommandant stellt jährlich (wenn nötig auch für kürzere 
Zeiträume) einen Dienst- und Ausbildungsplan auf. In dem 
Plan ist für jeden Monat mindestens eine Übung oder ein Un-
terricht vorzusehen. Zu den Übungen können auch geeignete 
Sportveranstaltungen der Feuerwehr gehören.

2.  Der Dienst- und Ausbildungsplan ist der Stadt vorzulegen.

§ 12 Dienstreisen

Der Kommandant hat dafür zu sorgen, dass vor Dienstreisen von 
Feuerwehrdienstleistenden die Genehmigung der Stadt eingeholt 
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Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke erfolgt in den Ortsteilen am 
Mittwoch, dem 9. August 2023 und im Stadtgebiet am Don-
nerstag, dem 10. August 2023.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 
Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, KfZ-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
 Samstag:  08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
  Samstag:  08.00 –12.00 Uhr,
 Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk 
Schopfloch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November):
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr,
Samstag  08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

Neue Adresse: Marktplatz 7
September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt.

Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Terminen unter der Tel. 
09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter 09852 / 
3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: Tel.: 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils 
Dienstag in den geraden Wochen.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1:  jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:   jeweils Freitag in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 24 | | 25 |

Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Ludwig Zahner
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14.00 –17.00 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen  
Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de
Beratung für ältere Menschen und Angehörige.

Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

1. Mai –24. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich:  Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904 - 55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr
Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen

Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10–15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per Whatsapp oder E-Mail.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468 - 5432 
oder - 544.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim,
Tel.: 09852 / 6788-12

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Während den Sommerferien findet 
derzeit kein Schülercafé statt.

Brettspieltreff:
Treff für Spielbegeisterte unter-
schiedlicher Genres jeden ersten 
Donnerstag im Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210
E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13
Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8–12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung

Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290,
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein

Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701,
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle.

Psychosoziale Beratungs- und 
 Behandlungsstelle – Suchtberatung  
des Diakonischen Werks Ansbach e.V.

Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung

Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser.

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 16

| 26 | | 27 |

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15 –17 Uhr 
(außer in den Ferien).

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Wir suchen und begleiten auch Ehrenamtliche, die Familien unter-
stützen wollen als Familienpaten.
Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.

EJSA Rothenburg gGmbH 

Ausbildungscoaching für junge Menschen
bis 27 Jahre. Ein Angebot der EJSA
Rothenburg gGmbH.

Das Ausbildungscoaching richtet sich an junge Menschen, die eine 
Ausbildung anstreben oder Unterstützung während oder nach der 
Ausbildung brauchen. Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch anonym.
Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Probleme im Betrieb, in der Berufsschule, in der Familie, mit 

Freunden
• Unzufrieden mit der Ausbildung
• Mobbing, Schulden, Suchtprobleme
• Gesundheitliche Einschränkungen

Unsere Ausbildungscoaches sind unter anderem an den Standorten 
Ansbach, Bad Windsheim, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Neustadt/ 
Aisch, Rothenburg ob der Tauber und Wassertrüdingen unterwegs. 
Gerne kann ein Termin in Ihrer Nähe vereinbart werden.

Veranstaltungen  
des Familienzentrum KiM 

Kontakt:
Familienzentrum KiM
Lebenshilfe Ansbach e.V.
Am Bleichwasen 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852 / 61621-200
Telefax:  09852 / 61621-220
E-Mail: familienzentrum-kim@lebenshilfe-ansbach.de

Kinderwagencafé

Für werdende Eltern und junge Familien mit Säuglingen im ersten 
Lebensjahr.

Achtung, geänderte Termine! Jetzt immer alle 14 Tage!
Dienstag, 08.08.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 22.08.2023, 10.30 bis 12.00 Uhr

Nutzen Sie die Möglichkeit, einige schöne Stunden zu genießen 
und aus dem Alltag herauszukommen. Lernen Sie andere Eltern bei 
Kaffee oder Tee kennen oder informieren Sie sich über die Ange-
bote unseres Familienzentrums.

Treffpunkt: Begegnungsraum im KiM

Anmeldung:  E-Mail an familienzentrum-kim(at)lebenshilfe-ans-
bach.de oder telefonisch unter 09852 / 61621-200

Kosten: Das Angebot ist kostenfrei!

Spielgruppe für Kinder mit Down-Syndrom
Sonntag, 20. August 2023, 15.00 Uhr

Das Familienzentrum KiM lädt Kinder mit Down-Syndrom zur offe-
nen Spielgruppe ein. Die Spielgruppe findet in Begleitung der El-
tern statt und dient dem gegenseitigen Kennenlernen und der Ver-
netzung von Familien.

Die Spielgruppe ist ein offener Treff. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig!

Nähere Info erhalten Sie bei Sandra Abelein (Tel.: 01522 / 8773973).

Wir freuen uns auf Sie!

Außensprechtage der Pflegeberatung Landkreis Ansbach
Montag, 11.09.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung
Montag, 16.10.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung
Montag, 20.11.2023, Marktplatz 12, Feuchtwangen, Musterwohnung

Die Beratungstermine sind weiterhin vormittags zwischen 8 und  
12 Uhr geplant. Nachmittags sind Zeiten für Hausbesuche in den 
 jeweiligen Regionen angedacht. Um eine telefonische Voranmel-
dung in der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach wird 
unter der Tel. 0981 / 468-5220 gebeten. Terminvereinbarungen 
können ebenso per E-Mail an pflegeberatung@landratsamt-ans-
bach.de getroffen werden. Kontakt: Maximilian Lechler

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB),
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de
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Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag  04.08.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 11.08.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag  18.08.2023  von 08.00 –12.30 Uhr

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel.: 09852 / 615224

Öffnungszeiten:

März, April, Mai:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag 14.00 –20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –20.00 Uhr

September, Oktober, November bis 17. Dezember:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de
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Wochenmarkt auf demMarktplatz
Freitag, 22.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 29.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.7.2018 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen

Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Kassenschluss: 19.00 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr
Betriebsende: 20.00 Uhr

Beginn und Ende der Badesaison werden jeweils in der çrtlichen
Presse bekannt gegeben.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 9.00 bis 11.00 Uhr sowie
von 16.30 bis 18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 E

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E.
St�ckpreis – Hçchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 E

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E. 30,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich. Die
Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst werden
(bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Kinderh�tchen mit Blume, 1 Schal, 1 Smartphone, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23./24.6.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18

91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 30.6/1.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7

91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 7./8.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50

91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

23.6.2018–29.6.2018
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259

30.6.2018–6.7.2018
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz 2018 – 31. Oktober 2018
Mittwoch – Freitag:
10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Letzter Einlass um 16.30 Uhr.

An Wochenenden und Feiertagen ist das
S�ngermuseum auch f�r Gruppen ab
10 Personen bei rechtzeitiger Voranmeldung
geçffnet.

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag per Telefon unter 0981/  
9720386.

Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben an
ausbildungscoaching@ejsa-rot.de
oder kontaktieren uns über Instagram ejsa_westmittelfranken.

Jugendmigrationsdienst  
(JMD) für junge Menschen  
mit Migrationshintergrund

Wir bieten jungen Menschen mit Migrationshintergrund (12–27 
Jahre) ein kostenloses Beratungsangebot, vertraulich und überkon-
fessionell.

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Behörden 

und Ämter
• Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, in Beruf 

und Ausbildung
• rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht, bei Fragen zur 

Sicherung des Lebensunterhaltes
• Zurechtfinden in der neuen Umgebung
• der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs
• Bewerbungen und Lebensläufen etc.
• Suchtproblemen, Schulden etc.

Kontakt: Tel.: 09861 / 936994

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.
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Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 5. August 2023/6. August 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Gerd Brehm, Würzburger Straße 5, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 / 977155

Samstag/Sonntag, 12. August 2023/13. August 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Johannes Gruber, Schillerstraße 46, 91626 Schopfloch
Tel.: 09857 / 288

Samstag/Sonntag, 19. August 2023/20. August 2023
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstraße 39, 91731 Langfurth
Tel.: 09856 / 9595

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen.

Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

04.08. 

05.08.

06.08.

07.08.

08.08.

09.08.

10.08.

11.08.

12.08.

13.08.

14.08.

15.08.

16.08.

17.08.

18.08.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Seit Donnerstag, den 1. Juni 2023 ist das Hallenbad incl. 
Saunabereich für die Allgemeinheit geschlossen.

Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird rechtzei-
tig bekanntgegeben.

Freibad Feuchtwangen

Die Öffnungszeit ist

Montag von 13.00 –20.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 11.00 –20.00 Uhr
Freitag bis Sonntag von 10.00 –20.00 Uhr
Kassenschluss 19.00 Uhr
Badeschluss 19.30 Uhr
Betriebsende 20.00 Uhr

Bei schlechter Witterung (Regen und Kälte) ist unser Freibad vor-
mittags Dienstag bis Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr und Frei-
tag bis Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie nachmittags Mon-
tag bis Sonntag von 16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 €

Wertmarken
Erwachsene, 10 Stück 24,00 €

Zivildienstleistende, Personen die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
mit mehr als 50 % M.d.E.
Stückpreis – Höchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 €

Jugendliche, 10 Stück 8,00 €

Saisonkarten
Erwachsene 60,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 €

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) Jugendliche vom
vollendeten 6. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
mit mehr als 50 % M.d.E. 30,00 €

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst
werden (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

2 Smartphones, 1 Spielzeugkuscheltier, 1 Schminktasche, 2 Fahr-
räder
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19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht IX – 
„Du siehst mich. Mit Andachten durch Psalm 139“, 
Verse 17–18; Pfarrer Gerhard Winter

Donnerstag, 10. August 2023

14.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
15.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden;  
Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

Freitag, 11. August 2023
14.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es-
15.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

18.00–  Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe krebskran- 
20.00 Uhr  ker Frauen; Frau Knöllinger

Samstag, 12. August 2023

14.00 Uhr Stiftskirche: Trauung; Pfarrer Jörg Herrmann

16.00 Uhr  Stiftskirche: Turmblasen – Beginn nach dem 16-Uhr- 
Läuten (nur bei guter Witterung) vom Kranzturm 
der Stiftskirche; Dekanatskantorat

Sonntag, 13. August 2023

10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Saft); 
Pfarrer Jörg Herrmann

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de

Samstag, 5. August 2023

12.00 Uhr Stiftskirche: Trauung; Pfarrerin Daniela Bachmann

16.00 Uhr  Stiftskirche: Turmblasen – Beginn nach dem 16-Uhr- 
Läuten (nur bei guter Witterung) vom Kranzturm 
der Stiftskirche; Dekanatskantorat

Sonntag, 6. August 2023

10.00 Uhr  Kreuzgang (bei Regen: Stiftskirche): Ökumeni-
scher Theater-Gottesdienst: „Befreit bin ich von al-
len Nöten.“; Pfarrer Jörg Herrmann, Diakon Dietmar 
Illner, Intendant Johannes Kaetzler, Bezirksposau-
nenchor des Dekanats Feuchtwangen, Thomas Hup-
fer („Feuchtwanger Jedermann“) 

Montag, 7. August 2023

10.00 und Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr  cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

14.00– Gemeindehaus: MontagsFreunde – Betreuungs- 
17.00 Uhr  nachmittag für Pflegebedürftige; Elisabeth Egelkraut

Dienstag, 8. August 2023

09.00– Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr  stückstreff für Alle; Diakonisches Werk

10.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr  cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

Mittwoch, 9. August 2023

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter

14.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es-
15.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden;  
Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

15.00– Ulrich-Saal: Selbsthilfegruppe MS-Treff; Frau Ernst
17.00 Uhr
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Donnerstag, 17. August 2023

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter  

10.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk
16.00 Uhr

17.00– Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Ki- 
20.45 Uhr   noabend mit Popcorn – Filme, Popcorn, Gemütlicher 

Abend für Jugendliche; Diakon Hendrik Jarallah (De-
kanatsjugendreferent), Marc Borys FSJ-Kraft

Freitag, 18. August 2023 
10.00 und Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden;-
Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

19.30– Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Blaues  
21.00 Uhr  Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau/Dorfgütingen

Sonntag, 6. August 2023 – 9. Sonntag nach Trinitatis

09:30 Uhr   Gottesdienst am Eulenhof, Pfarrerin Daniela Bach-
mann

Donnerstag, 10. August 2023

14:00 Uhr  gemeinsamer Seniorenkreis in Dombühl, Gemeinde-
haus, Thema: Gedächtnistraining mit Monika Wör-
ner

Sonntag, 13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr   Gottesdienst in Dorfgütingen, Lektor Karl Neuberger

Mosbach/Larrieden

Sonntag, 6. August 2023 – 9. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr  Taufe, Kirche Mosbach

19.30 Uhr  Gottesdienst am Waldkreuz, Waldkreuz

Sonntag, 13. August 2023 – 10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst im Freien, Sportplatz Larrieden

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf der Homepage der EJ 
Feuchtwangen: https://www.dekanat- 
feuchtwangen.de/EJ

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrer Jörg Herr-
mann

Montag, 14. August 2023

10.00 und  Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

14.00– Gemeindehaus: MontagsFreunde – Betreuungs- 
17.00 Uhr   nachmittag für Pflegebedürftige; Elisabeth Egel-

kraut

Dienstag, 15. August 2023

09.00– Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Früh- 
11.00 Uhr stückstreff für Alle; Diakonisches Werk

Mittwoch, 16. August 2023

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter

10.00 und Evangelisches Jugendhaus Feuchtwangen: Es- 
11.30 Uhr   cape-Room (EJ Sommerferienprogramm), Rätsel-

spaß für die ganze Familie oder mit Freunden; 
 Diakon Hendrik Jarallah (Dekanatsjugendreferent), 
Christina Brugger und ein Team ehrenamtlicher Mit-
arbeitender

19.30 Uhr  Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht X – 
„Du siehst mich. Mit Andachten durch Psalm 139“, 
Vers 19 (–20); Dekanatsjugendreferent Hendrik Ja-
rallah
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Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.
Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Freitag, 4. August 2023

19.45 Uhr  Sommerabend für Frauen im Hof

Sonntag, 6. August 2023

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit S. Beck
 „Team Paulus: Barnabas“ 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Dienstag, 8. August 2023

20.00 Uhr  Sommer Spezial – Christus befreit zur Freude mit J. 
Kümmerle

 „Christus ist mein Ziel“ (Philipper 3)

Mittwoch, 9. August 2023

09.00 Uhr Bibel und Brezen mit J. Kümmerle
 „Dein oder Mein“ (2. Mo. 20, 15)

Donnerstag, 10. August 2023

20.00 Uhr  Sommer Spezial – Christus befreit zur Freude mit J. 
Kümmerle

 „Christus ist meine Stärke“ (Philipper 4)

Sonntag, 13. August 2023

10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit K. Ehrenfeuchter
 „Vom Dienen“ (Matth. 20, 28 und 1. Petrus 4, 10) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Kontakt:  Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
 Tel.: 09852 / 908226
 E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de

01.08.–25.08.2023
EJ-Sommerferienprogramm – Infos auf der Unterseite der EJ:
https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ-Kalender/ej-
sommer ferienprogramm 

13.10.–15.10.2023
Kirchenkreiskonferenz – Juleica Fortbildung

27.10.–31.10.2023
Grundkurs – Jugendleiter:innenausbildung (Juleica) – ab 15 Jahren

25.11.2023
Benefizkonzert Temboco – Feiern für den guten Zweck (Stadthalle 
Kasten)

15.12.–17.12.2023
Adventsfreizeit für Kinder von 8 –12 Jahren

16.02.–18.02.2024
Schnupperkurs – Werde Teamer! – ab 13 Jahren

24.05.–01.06.2024
Jugendfreizeit ans Meer – Kroatien – ab 13 Jahren

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!
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18.00 Uhr  KEIN Rosenkranz 

18.30 Uhr  KEINE Hl. Messe 

Freitag, 11. August 2023 –  Hl. Klara von Assisi, Jungfrau,   
Ordensgründerin 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung (bis 16 Uhr) 

Samstag, 12. August 2023 –  Hl. Franziska von Chantal,   
Ordensgründerin 

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit 

Sonntag, 13. August 2023 – 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10.15 Uhr   Wortgottesfeier für die lebenden und verstorbenen 
Angehörigen von Arno und Monika Heinrich/für 
Kurt Collet/für Josef Brezina JG/für Joachim Morkis

Dienstag, 15. August 2023 –  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

18.30 Uhr   Festgottesdienst mit Kräutersegnung für verstorbene 
Eltern Barabanov

Donnerstag, 17. August 2023 –  Donnerstag der 19. Woche   
im Jahreskreis 

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr   Hl. Messe für verst. Mirko Mlakar zum Gedenken 
des 2. Todestages

Freitag, 18. August 2023 –  Freitag der 19. Woche   
im Jahreskreis 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 19. August 2023 –  Hl. Johannes Eudes, Ordensgründer 

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit 

Sonntag, 20. August 2023 – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr   Hl. Messe für verstorbenen Christof Denis mit den An-
gehörigen der Familien Denis und Zeler/für Karl Ohne-
berg/für Josef Gebele und Familie/für Sofia Olschok

Messintentionen:
Messintentionen für September/Oktober können bis zum 16. 
August/15. September angenommen werden. Später eingehen-
de Messbestellungen können erst für den Folgemonat berücksich-
tigt werden. Wir danken für die Beachtung.

Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegen-
den Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr
Kindertreff: Dienstag 16.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag 16.00 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse:  Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Angebot für Jugendliche und junge Erwachsene

Freitag

20.00 Uhr  Jugendkreis, der Freundeskreis ist in den Sommer-
ferien herzlich willkommen.

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18,
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644,
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 6. August 2023

10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier und Kindergottesdienst

Mittwoch, 9. August 2023

19.00 Uhr  Die besondere Bibelstunde: „Energieberater hängt 
in der Luft – und sein Kunde auch“ Ahitofel und Da-
vid 2. Samuel 17

Sonntag, 13. August 2023

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 16. August 2023

19.00 Uhr Bibelstunde Hebräer 4, 9

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852 / 616717
E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Pfarreiengemeinschaft 
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Samstag, 5. August 2023 –  Weihetag der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom 

15.30 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit 

Sonntag, 6. August 2023 – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr   Hl. Messe für die Verstorbenen der Familie Stadter/
für die verstorbenen Angehörigen der Familien Jä-
ger und Klapetek/für Hedwig Rodenbücher

19.30 Uhr  Ökum. Andacht am Waldkreuz in Mosbach 

Dienstag, 8. August 2023 –  Hl. Dominikus, Priester,   
Ordensgründer 

18.30 Uhr   Hl. Messe für Angehörige der Familien Vogt und 
Madlener

Donnerstag, 10. August 2023 –  Hl. Laurentius, Diakon,   
Märtyrer in Rom 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“ 
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ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Wolfgang Roth: Tel.: 0151 / 51107168
Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten
Saison 2022/2023

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Walter Soldner, Tel.: 09852 / 1471
 oder 0172 / 6329603

Training:  Montag 18.45 –20.15 Uhr in Breitenau
 Mittwoch 18.45 –20.15 Uhr in Schnelldorf

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
 oder 0160 / 5338842
 Matthias Ballbach, Tel.: 0151 / 18921392 

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Stefan Strauß, Tel.: 0160 / 7736480
 Martin Endreß, Tel.: 0170 / 8058462
Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend) 
Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel.: 09857 / 975894
 oder 0170 / 2330157
  Rudi Heck, Tel.: 0160 / 91087542
  Oliver Witzgall, Tel.: 0151 / 41459629

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911
 Raphael Soldner, Tel.: 0151 / 15532236

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner/in:  Tobias Ott, Tel.: 0151 / 52553157
  Jochen Langohr-Soldner, Tel.: 0171 / 3866915
 Johanna Früh, Tel.: 0151 / 52205877

Training:  Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11
Ansprechpartnerin: Margit Altmann, Tel.: 0171 / 2850051

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartner: Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439 
 oder 0171 / 9999866

Training:  Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr im Wechsel
 Mosbach/Weinberg

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2022/2023

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel.: 0172 / 6370360
Ansprechpartner: Schulze Henryk, Tel.: 0152 / 38442879
Training: Montag 19.00 – 20.30 Uhr in Breitenau, 
Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr in Schnelldorf

B-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338
Training: Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach, 
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2008/09)
Entfällt diese Saison

D-Jugend (Jahrgang 2010/11)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535
Training: Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau, 
Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2012/13)
Ansprechpartner: Lang Bernd, Tel.: 09852 / 615499 
 oder 0151 / 40339072
Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Breitenau/Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2014/15)
Ansprechpartner: Fragner Bernd, Tel.: 07950 / 802636 
 oder 0171 / 6164344
Ansprechpartner: Weber Maximilian, Tel.: 0160 / 98226398
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2015/16)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Ansprechpartner: Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
 oder 0151 / 46632695
Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
Trainer: Matthias Weber, Tel.: 0160 / 6351506
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainings-
betrieb erteilen:
Jörg Wieland, 1. Vorstand, Tel.: 0172 / 6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de
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Sitzgymnastik:

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr
 
Unser Kursraum ist barrierefrei
 
Kursort:  Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet immer montags im Freibad 
Feuchtwangen statt.

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 14 
Jahren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, 
sind bei uns richtig. Meldet euch bitte vorab per E-Mail bei uns. 

Trainingszeiten:

Jugend: Stufe I: 18.45 – 19.30 Uhr
 Stufe II: 18.15 – 19.00 Uhr
 Stufe III: 18.45 – 19.30 Uhr

Erwachsene:   18.45 – 19.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15–16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 

Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr
Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann
Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Dienstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 501 
Double Out Modus gespielt.
Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866
  Alexander Baumann, Tel.: 0151 / 51729121

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr in Mosbach
 und Freitag

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Stefan Arold, Tel.: 09852 / 1027
 oder 0151 / 12763019

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel.: 09852 / 616787
 oder 0151 / 61231618

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich
Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel.: 0172 / 5977235 oder
 Jana Hörner, Tel.: 0160 / 93814487

Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim
(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel.: 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 
Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Freitag: 09.30 Uhr und 10.30 Uhr
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Beginn: 19.00 Uhr

Nächstes Treffen: 9. August 2023

Alle Freundinnen und Freunde der Philatelie sind stets herzlich will-
kommen.

Kontaktadresse:  Franz Placht, Tel.: 09852/1677  
E-Mail: franz.placht@t-online.de

VdK-Ortsverband Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 –16 Uhr nur nach Terminver-
einbarung in der VdK-Geschäftsstelle, Praxisklinik, Ringstr. 96,  
1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.

Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel.: 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Der VdK Ortsverband Feuchtwangen lädt seine Mitglieder am 
Samstag, dem 12. August 2023 zum Sommerstammtisch mit der 
Live-Musik „Auf geht‘s“ in den Biergarten ins Gasthaus „Am Forst“ 
in Wehlmäusel ein.

Beginn ist um 14 Uhr

Auch Nicht-VdK Mitglieder sind herzlich willkommen

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit 
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie 
Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Verschenken statt Wegwerfen e.V. 
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungszei-
ten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige Spen-
de für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere Öffnungszeiten sind:

Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr
Mittwoch: 15.00 –19.00 Uhr
Freitag: 14.00 –17.00 Uhr

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele-
fonisch bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 
10530603.

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Jeden 1. Samstag im Monat 
Treffen zum Erfahrungsaustausch. Auch Nichtmitglieder und Inter-
essierte können gerne dazukommen. 

Mai bis September: 
ab 18.30 Uhr im Lehrbienenstand am Ortsausgang Kaltenbronn.

Nächste Termine:

Samstag, 5. August 2023  Stammtisch zum Erfahrungsaus-
tausch Kaltenbronn um 18.30 Uhr 

Sonntag, 6. August 2023  Stand am Grillfest des OGV Feucht-
wangen

Mehr Infos unter www.imkerverein-feuchtwangen.de.

Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen e.V.

Traditionelles Grillfest
Am Sonntag, 6. August 2023 von 11 bis 17 Uhr findet wieder das 
Grillfest des Obst- und Gartenbauvereins Feuchtwangen an der 
Mosterei in Aichenzell statt.

Die Apfelkönigin der fränkischen Moststrasse wird um 13 Uhr die 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft vornehmen. Außerdem 
findet eine Spendenübergabe statt. Die neu geschaffene Kinder-
gruppe „Renetten“ mit Ihrer Leiterin werden vorgestellt und stellen 
selbst gemachtes Kräutersalz her. 

Der Imkerverein Feuchtwangen ist mit einem Stand vertreten und 
die Anlage der Modelleisenbahnfreunde kann besichtigt werden. 
Bei Bedarf findet auch eine Mostereibesichtigung statt. Fürs leibli-
che Wohl ist gesorgt, Vielerlei vom Grill und Krenfleischbraten, ver-
schiedenste Getränke und Kaffee und Kuchen werden angeboten. 
Es ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung.

Reiner Schöbel
Vorsitzender

Arbeitsgemeinschaft für Heimatgeschichte 
Feuchtwangen

Das nächste Treffen der AG Heimatgeschichte im Verein für Volks-
kunst und Volkskunde Feuchtwangen e.V. findet am Montag, dem 
7. August um 19 Uhr im Gasthaus Schöllmann statt.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.

Montag, 7. August 2023 Monatsversammlung
um 20 Uhr  im Angelhaus

Briefmarkenfreunde  
Dinkelsbühl – Feuchtwangen

Vereinsabende:   Jeder zweite Mittwoch des Monats

Wo:   Gasthaus „Weißes Ross“, Schopfloch
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Förderverein der Rettungsdienste  
Feuchtwangen e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Donners-
tag, 14. September 2023 um 19 Uhr in der BRK-Rettungswache 
Feuchtwangen, Lehrsaal, Walkmühlweg 9

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstandes
8. Anträge und Verschiedenes

Anträge zur ordentlichen Mitgliederversammlung sind eine 
Woche vorher schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Vorbildliche Seniorenprojekte gesucht 

Um besonders gelungene Projekte in der Seniorenarbeit zu würdi-
gen und einer breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen, schreibt 
der Landkreis Ansbach seit dem Jahr 2015 alle zwei Jahre einen För-
derpreis für vorbildliche Seniorenprojekte im Landkreis Ansbach 
aus. Ausgezeichnet werden Projekte, die die Lebensbedingungen 
älterer Menschen in den Städten und Gemeinden nachhaltig ver-
bessern und dazu beitragen, dass Senioren auch im fortgeschritte-
nen Alter mit einer hohen Lebensqualität in ihrem Heimatort und 
im gewohnten Lebensumfeld wohnen bleiben können.

Ab 1. August 2023 können sich wieder in der Seniorenarbeit enga-
gierte Organisationen, Vereine, Verbände, Kommunen und Privat-
personen für den Förderpreis bewerben. 

Die Auszeichnung ist mit einem Preisgeld in Höhe von 3.000,- € für 
den ersten, 2.000,- € für den zweiten und 1.000,- € für den dritten 
Platz verbunden. Die Bewerbungsfrist endet am 31. Dezember 
2023. Die Entscheidung über die Vergabe der Auszeichnungen 
trifft eine Jury aus Vertretern des Begleitgremiums für das Senioren-
politische Gesamtkonzept und des Landratsamtes Ansbach.

Die Bewerbungsunterlagen für den Förderpreis für vorbildliche Seni-
orenprojekte 2023 sind auf der Homepage des Landkreises Ansbach 
unter Seniorenpolitisches Gesamtkonzept/Landkreis Ansbach (land-
kreis-ansbach.de)  veröffentlicht. Sie können außerdem auch beim 
Landratsamt Ansbach, Frau Genthner (Tel.: 0981 / 468-5200, E-Mail: 
inge.genthner@landratsamt-ansbach.de), angefordert werden.

Ehrenamtskarte als App verfügbar

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist ab sofort auch als App verfügbar. 
Sie bietet zahlreiche Rabatte und Vergünstigungen bei über 4.000 
Akzeptanzpartnern. „Der Landkreis Ansbach nimmt mit 18.595 
ausgegeben Ehrenamtskarten eine Spitzenposition im Freistaat ein. 
Ich freue mich, dass die Karte nun auch per App eingesetzt werden 
kann und damit noch benutzerfreundlicher wird“, sagt Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig. Allein im Landkreis Ansbach gibt es 123 Akzep-
tanzstellen. 

Mit der App lassen sich unter anderem Akzeptanzstellen in der Um-
gebung anzeigen. Außerdem kann die Karte digital beantragt und 
auch in der App abgespeichert werden, sodass Karteninhaber sich 
mit dem Smartphone ausweisen können.

Sonstiges

Film- und Fotoclub

Dienstag, 15. August 2023
Abendwanderung in Schillingsfürst mit Besichtigung des histori-
schen Brunnenmuseums. Treffpunkt 17.30 Uhr am Museum. Da-
nach leichter Spaziergang vorbei an Wasserturm und Dörfler-Muse-
um. Gegen 19 Uhr Einkehr im Schlosscafe in Schillingsfürst.

MSC Feuchtwangen e.V.

Ferienprogramm am 19. August 2023

Der MSC Feuchtwangen nimmt diesjährig am Ferienprogramm der 
Stadt Feuchtwangen teil.

Der Kurs „Motocross“ im Rahmen des Ferienprogramms freut sich, 
auch dieses Jahr wieder dabei sein zu können. Es werden Mädchen 
und Jungen in den Altersklassen von 8 bis 14 Jahren in verschiede-
nen Gruppen eingeteilt und von aktiven Fahrern und Fahrerinnen 
des MSC Feuchtwangen betreut. Die Einteilung der Gruppen er-
folgt durch den MSC Feuchtwangen.

Der Grundkurs findet auf flachem Gelände statt, um erste grundle-
gende Techniken zu erlernen. In der vorgesehenen Mittagspause 
können die ersten Erfahrungen stolz ausgetauscht werden. Die Be-
treuer des MSC Feuchtwangen werden auch für Fragen zur Seite 
stehen. Anschließend können die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
einige Runden auf dem Offroadpark Dorfgütingen drehen und ihr 
Können unter Beweis stellen.

Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen
Übungen und Veranstaltungen
18.08.2023 um 18.00 Uhr Übung gesamte Wehr

Jeden Mittwoch, außer in den Ferien, 18.30 Uhr Ju-
gendübung

Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.ich-will-zur-jugendfeuerwehr.de

Unsere Feuerwehr braucht dich!
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Anmeldung beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken per 
Mail an Silke Dörre doerre@lpv-mfr.de oder per Fax an 0981/4653-
3535 oder telefonisch unter 0981 / 4653-3543.

Veranstalter: Landschaftspflegeverband Mittelfranken, Feucht-
wanger Str. 38, 91522 Ansbach
https://lpv-mittelfranken.de/handarbeit-in-der-landschaftspflege.
html

Bei inhaltlichen Fragen zur Weiterbildung können Sie sich gerne an 
Frau Nicole Menzel (Tel.: 0981 / 4653-3527) oder Frau Stefanie Haa-
cke (Tel.: 0981 / 4653-3534) wenden.

Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Region an der  
Romantischen Straße e.V.

Europaparlamentsabgeordnete Marlene Mortler  
zu Besuch bei der Lokalen Aktionsgruppe Region  
an der Romantischen Straße e.V
Wie kommen die Fördergelder aus der EU in unserer Region an? 
Die Europaparlamentsabgeordnete Marlene Mortler hat drei durch 
LEADER geförderte Projekte besucht. Startpunkt der Besichtigungs-
tour war der Mehrgenerationenspielplatz in Wörnitz, dann ging es 
weiter zum Ferienhof der Familie Gögelein im Feuchtwanger Orts-
teil Aichau. 2020/2021 haben Martin und Vera Gögelein durch ei-
nen Ausbau des ehem. Stallgebäudes einen Multifunktionsraum 
geschaffen, der u. a. auch als Begegnungsstätte für Einheimische 
und Feriengäste genutzt werden kann. Den wohlgelungenen Um-
bau der ehemaligen Regina-Lichtspiele präsentierten Wolfgang 
Grebenhof vom Verein KulturKino Feuchtwangen e.V. und Dr. 
 Maria Wüstenhagen, Kulturamtsleiterin der Stadt Feuchtwangen. 
Marlene Mortler zeigte sich sichtlich beeindruckt und lobte das 
durchdachte Konzept und das Engagement der Verantwortlichen, 
die ehrenamtlich zahllose Stunden Arbeit investierten, um das be-
tagte Lichtspielhaus wieder zu neuem Leben zu erwecken. Bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen herrschte Einigkeit darüber, dass 
es auch zukünftig gezielter Entwicklungsstrategien wie LEADER be-
darf, die die lokalen und regionalen Bedürfnisse in den Blick neh-
men, um das Leben im ländlichen Raum zu stärken.

Pia Grimmeißen-Haider

gi�m

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist drei Jahre gültig. Beantragt wer-
den kann sie ab 16 Jahren für ein freiwilliges unentgeltliches En-
gagement von durchschnittlich fünf Stunden pro Woche oder bei 
Projektarbeit mindestens 250 Stunden jährlich. 

Weitere Informationen gibt es beim Bündnis für Familie im Land-
kreis Ansbach (Tel.: 0981 / 468-5407 oder -5409, E-Mail: info@ 
familienlandkreis.de) sowie unter www.landkreis-ansbach.de.

„LANDSCHAFT ANPACKEN“ –  
Landschafts pflegeverband Mittelfranken 
 bietet praktische Weiterbildung an

Anpacken und mitmachen heißt die Devise, wenn der Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken von September 2023 bis Juli 2024 zu 
einer 6-tägigen Fortbildung in Sachen Landschaftspflege einlädt. 
Wer wissen möchte, wie man zum Erhalt unserer wertvollen und 
einzigartigen Landschaft aktiv beitragen kann, ist hier richtig. Ganz 
konkret lernen die Teilnehmer/-innen einen Magerrasen von Sträu-
chern und Büschen zu befreien, damit der Schäfer wieder bewei-
den kann, Hecken fachgerecht zu pflegen und Feuchtwiesen so zu 
mähen, dass der Lebensraum von Orchideen und Schmetterlingen 
erhalten bleibt. Streuobstwiesen, Hecken und Bäume werden ge-
pflanzt sowie der Umgang mit den entsprechenden Maschinen und 
Gerätschaften erprobt. Auch Arbeitssicherheit und steuerliche As-
pekte einer Erwerbstätigkeit in der Landschaftspflege sind Inhalte 
der Weiterbildung. Neben der Vermittlung theoretischer Hinter-
gründe und Aspekte liegt der Schwerpunkt dabei auf der prakti-
schen und angewandten Landschaftspflege, die anschließend zum 
Einsatz im Gelände befähigt.

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit den Landwirt-
schaftlichen Lehranstalten Triesdorf – Fachzentrum für Energie und 
Landtechnik statt und wird gefördert vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Umwelt und Verbraucherschutz und dem Bezirk Mittel-
franken. Der Lehrgang schließt nach erfolgreicher Teilnahme mit ei-
nem Zertifikat ab. 

Die theoretischen Kurstage finden überwiegend in der Landmaschi-
nenschule Triesdorf, Lkr. Ansbach, statt, die Praxisteile voraussicht-
lich in den Landkreisen Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen und 
Roth. 

Termine 2023/24 (jeweils 8.30 – ca. 17.30 Uhr):
29. September 2023, 6. Oktober 2023, 3./4. November 2023 
 (Beginn freitags ab 13 Uhr, samstags ab 8.30 Uhr), 26. Januar 
2024, 5. Juli 2024

Inhalte
Modul 1  Landschaftspflege allgemein, Arbeitssicherheit, Ma-

schinenkunde

Modul 2  Lebensraum Wiese und Weide

Modul 3   Lebensraum Streuobstwiese, Baum- und Hecken-
pflanzung, Steuer und Recht

Modul 4  Lebensraum Hecke

Modul 5  Lebensraum Magerrasen, Schafhutung

Kosten: gesamter Kurs 120,- €, ohne Verpflegung

Der Kurs richtet sich an alle, die ein Interesse an Landschaft und Na-
tur haben und praktisch anpacken möchten – egal ob Jung oder 
Alt, mit oder ohne Erfahrung, jeder Mensch ist willkommen! 

Der Landschaftspflegeverband betreut zahlreiche Naturschutz- und 
Biotopflächen in Mittelfranken. Hier können sich Einsatzmöglich-
keiten für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Weiterbildung 
ergeben. 


